
AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERG

Mit den 
Ortschaften

Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Freitag,
9. Mai 2025

Nr. 19

Amtsblatt

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Fr., 9. Mai 2025,
von 14.00 – 16.00 Uhr, 
am Frankenplatz.
Einladung zum P� anzenmarkt:
Verschiedene Sorten von
-  Tomaten-, Paprika-, Zucchini-, 

Auberginep� anzen u. v. m.
-  Gurken fürs Freiland und Ge-

wächshaus
- Salat- und Gemüsep� anzen
- Kräuterstauden
- Hofkäse von Fam. Gronbach

Die Kirchberger Marktgemein-
schaft freut sich auf Ihren Besuch.
REGIONAL und FRISCH auf den 
TISCH!

Weitere 
Informationen 

zum 
Tag der 

offenen Stadt 
� nden Sie im 

Innenteil 
auf der 

Seite 6 und 7Seite 6 und 7
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall
Notfallpraxis Crailsheim
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9.00 – 15.00 Uhr
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 8.00 – 16.30 Uhr
  Fr. 8.00 – 13.00 Uhr
Beratung/P� ege:

Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung:
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf:
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Information & Beratung bei Fragen zu P� ege und Hilfe im Alltag.
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei im:
• P� egestützpunkt Crailsheim
   im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21 Tel. 07951/492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
   Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt:
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Tel. 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr.
Am Freitag, den 9.5. 
Seefeld-Apotheke, Am Kreisel 1, 
91637 Wörnitz, Tel. 09868/959299
Am Samstag, den 10.5. 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 
74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
Am Sonntag, den 11.5. 
Betz´sche Apotheke Obersontheim, Hauptstr. 37, 
74423 Obersontheim, Tel. 07973/5177
Am Montag, den 12.5. 
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/98700
Am Dienstag, den 13.5. 
Seefeld-Apotheke, Am Kreisel 1, 
91637 Wörnitz, Tel. 09868/959299
Am Mittwoch, den 14.5. 
Hessental-Apotheke, Grauwiesenweg 2/1, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/930700
Am Donnerstag, den 15.5. 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 
74532 Ilshofen, Tel. 07904/263

Tierarzt
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten,
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 

 
  

 
 

 
   

 
 
 

  
 

    
   

 
 

    
  
  
  

 
 

     
  

 
    
  

 
 

 

   
 
 

   
   

 

Stadt Kirchberg an der Jagst
Gestalten Sie mit uns das Erscheinungsbild der 
Stadt! Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
in Vollzeit einen

Allrounder für den Bauhof
(m/w/d)

Ihre Aufgaben:
 • Unterhalt und P� ege der städtischen Grünanlagen und 

Spielplätze
 • Unterhalt, P� ege sowie Reparaturarbeiten am Straßen- 

und Wegenetz
 • Unterstützung von Baumaßnahmen an städtischen Lie-

genschaften
 • Winterdienste und städtische Veranstaltungen
 • Ggf. eigenverantwortliche Aufgabenbereiche wie Fachkraft 

für den sicheren Kinderspielplatz oder Elektrofachkraft für 
festgelegte Tätigkeiten je nach Quali� kation

 • Ggf. Arbeitseinsatz auch am Abend, an Wochenenden und 
Feiertagen

Ihr Pro� l:
 •  Eine abgeschlossene Berufsausbildung im handwerklich-

technischen Bereich
 • Einsatzbereitschaft und körperliche Belastbarkeit
 • Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbstständiges Ar-

beiten
 • Freundliches Auftreten im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern
 • Weitere Quali� kationen, wie z. B. als Elektrofachkraft für 

festgelegte Tätigkeiten oder Fachkraft für den sicheren 
Kinderspielplatz oder die Bereitschaft, diese zu erwerben

 • Fahrerlaubnis, möglichst Klasse CE
 • Eine Mitwirkung in der örtlichen Feuerwehr ist ausdrück-

lich willkommen und wird unterstützt.

Wir bieten:
 • Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet
 • Eine unbefristete Vollzeitstelle mit Bezahlung in Anlehnung 

an den TVöD
 • Altersvorsorgeleistungen über die ZVK
 • Jobradleasing
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 23.5.2025 an die Stadt Kirchberg an der Jagst, Per-
sonalamt, Schloßstraße 10, 74592 Kirchberg an der Jagst,
oder per Email an muley@kirchberg-jagst.de (in einem pdf-
Format).
Bei Fragen stehen Ihnen Hauptamtsleiterin Simone Muley, 
Tel. 0 79 54/98 01-15, oder Bauamtsleiterin Claudia Linke, Tel. 
0 79 54/98 01-25 gerne zur Verfügung.

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 22. Mai 2025.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 2. Juni 2025.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Freitag, 16. Mai 2025.

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung des 
Krankenp� ege-Fördervereins
am Mittwoch, den 14. Mai 2025, um 17.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Kirchberg
Tagesordnung:
 1) Begrüßung und Protokollangelegenheiten
 2) Bericht des Vorsitzenden
 3) Kassenbericht der Kassiererin
 4) Bericht der P� egedienstleitung/Diakoniestation
 5) Aussprache und Entlastung des Vorstandes
 6) Wahl des Vorsitzenden
 7) Anträge und Verschiedenes
In Abstimmung mit dem noch amtierenden Vorsitzenden 
Stefan Ohr lade ich Sie herzlich ein.
gez. Axel Rudolph
Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.4.2025
Wesentliche Themen des Rathauses
 1. Bauamtsleiterin Linke berichtete über den aktuellen Stand des 

Zukunftskonzepts 2030.
 2. Hauptamtsleiterin Muley präsentierte das vorgesehene Pro-

gramm des Tags der offenen Stadt am Samstag, 17.5.2025.
 3. Bürgermeister Rudolph informierte, dass eine Vereinbarung zur 

Unterstützung der Gemeinde Rot am See mit Löschwasser am 
Naturkindergarten abgeschlossen wurde.

 4. Zudem gab Bürgermeister Rudolph bekannt, dass es zum 
neuen Schuljahr 2025/2026 zwei 5. Klassen an der August-
Ludwig-Schlözer-Schule geben wird.

 5. Bürgermeister Rudolph lud zur nächsten GR-Sitzung am 
26.5.2025 mit Blutspenderehrung in das Dorfgemeinschafts-
haus Gaggstatt ein.

 6. Außerdem gab Bürgermeister Rudolph aus nicht öffentlicher 
Sitzung bekannt, dass der Gemeinderat in seiner letzten Sit-
zung dem Verkauf einer Teil� äche des Flst. 39/7 in Hornberg 
mit 82 m2 für 200 €/m2 zustimmte.

Bürgerfragen
Von den anwesenden Bürgern wurden keine Fragen gestellt.

Sanierung August-Ludwig-Schlözer-Schule sowie Aufsto-
ckung Grundschule
Bürgermeister Rudolph begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt 
Projektsteuerin Nora Mattes vom Büro nps aus Stuttgart.
a) Aktueller Sachstand
Frau Mattes berichtete anhand einer Powerpoint-Präsentation 
über den aktuellen Sachstand in Bezug auf Kosten und Termine.

b) Beauftragung Schreinerarbeiten
Bauamtsleiterin Linke informierte, dass für den BA II und III das 
Gewerk „Schreinerarbeiten“ ausgeschrieben wurde. Die Aus-
schreibung beinhaltete die Fenstersimse, Erneuerung von 
Schachtabdeckungen, Brüstungsverkleidungen, Reparaturen von 
Bestands-Holzsockeln, Entfernen von Staubschutzwänden u. a.. 
Drei Firmen haben ein Angebot abgegeben. Die Angebote wurden 
durch das Architekturbüro Beck rechnerisch und fachtechnisch 
geprüft und ein Vergabevorschlag an den Projektsteuerer nps 
gegeben. nps schloss sich dem Vergabevorschlag an. Der Ge-
meinderat beschloss daraufhin einstimmig die Auftragsvergabe 
„Schreinerarbeiten“ an Fa. Heinz Fischer, Gaggstatt mit einer Auf-
tragssumme von 40.406,22 € brutto.
Neugestaltung Innenhof August-Ludwig-Schlözer-Schule – Auf-
tragsvergabe
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Stadtbaumeister Winter berichtete, dass im Zuge der energeti-
schen Sanierung der ALS-Schule der große Innenhof, welcher 
durch alle 3 Bauabschnitte tangiert wurde, neugestaltet werden 
muss. Auf Grundlage der Planung des städtischen Bauamts wur-
de eine Ausschreibung der Abbruch-, Erd-, Entwässerungs- Stahl-
beton- und P� asterarbeiten erstellt und örtliche Bau- und Garten-
landschaftsbetriebe zur Abgabe eines Angebots bis zum 23.4.2025 
aufgefordert. Zwei Firmen haben ein Angebot abgegeben. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe der Abbruch-, 
Erd-, Entwässerungs-, Stahlbeton- und P� asterarbeiten an die 
wirtschaftlichste Bieterin, die Fa. Helmut Honisch Gala-Bau aus 
Kirchberg zum Angebotspreis von 60.325,12 € brutto.

Freiwillige Feuerwehr Kirchberg/Jagst
a) Vergabe Ausschreibung LF 20
Ordnungsamtsleiter Posovszky informierte, dass die Beschaffung 
eines neuen Löschfahrzeugs (LF 20) eine der zentralen Investi-
tionen in die Freiwillige Feuerwehr Kirchberg/Jagst in den kom-
menden Jahren ist, welche auch im Feuerwehrbedarfsplan eine 
zentrale Rolle spielt. Um die Beschaffung (rund. 760.000 €) auch 
� nanziell für die Stadt Kirchberg/Jagst zu bewerkstelligen, wurde 
hierzu im März 2025 ein entsprechender Förderantrag (Z-Feu) 
beim Landratsamt Schwäbisch Hall eingereicht. Mit einer Förder-
zusage ist bis Juli 2025 zu rechnen. Da es sich bei der Beschaf-
fung des LF 20 um einen langwierigen Prozess handelt, soll im 
Anschluss an die Förderzusage möglichst zeitnah mit der Aus-
schreibung des Löschfahrzeugs begonnen werden, um möglichst 
noch im Jahr 2025 eine Auftragsvergabe erteilen zu können. Um 
eine rechtskonforme europaweite Ausschreibung nach der VgV 
für ein Löschgruppenfahrzeug nach der DIN 14530-11 sicher 
stellen zu können, ist eine externe Expertise erforderlich. Die Ver-
waltung hat daher insgesamt bei vier Ausschreibungsbüros ein 
Angebot eingeholt. Nach eingehender Prüfung aller Angebote 
hinsichtlich Transparenz, Vergleichbarkeit und Wirtschaftlichkeit 
hat das Unternehmen Kahle aus Ludwigsburg das wirtschaftlichs-
te Angebot abgegeben. Zudem hat die Agentur Kahle die meisten 
positiven Referenzen im Landkreis Schwäbisch Hall vorzuweisen. 
Die Kosten der Ausschreibung sind im Gesamtbudget des LF 20 
berücksichtigt und im Haushaltsplan für 2025 mit 10.000 € ein-
geplant. Ein Teil der Kosten für die Agentur wird erst nach Ab-
nahme des Fahrzeugs, also voraussichtlich 2027, anfallen. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig, unter Vorbehalt der Förder-
zusage durch das Landratsamt Schwäbisch Hall, mit der Aus-
schreibung zur Beschaffung eines Löschfahrzeugs (LF 20), die 
Agentur Kahle, Ludwigsburger Straße 25, 74343 Sachsenheim zu 
beauftragen.

b) Vergabe Rettungsboot
Ordnungsamtsleiter Posovszky berichtete, dass es nach dem 
Feuerwehrgesetz eine P� ichtaufgabe (§ 2 Abs. 1 FwG) der Freiwil-
ligen Feuerwehr ist, Menschen und Tieren in lebensbedrohlichen 
Lagen technische Hilfe zu leisten. Daher ist es erforderlich, die 
Freiwillige Feuerwehr nicht nur hinsichtlich Brandbekämpfung, 
sondern auch mit Blick auf die technische Hilfeleistung entspre-
chend mit Einsatzmitteln auszurüsten. Auf der Gemarkung Kirch-
berg verlaufen rund 14 km Flusslänge der Jagst, zudem gibt es 
einen See in Dörrmenz und kleinere Gewässer. Durch die Tallage 
mit der Jagst gibt es zusätzlich eine grundsätzliche Hochwasser-
gefahr innerhalb der Gemeinde, insbesondere die Anwohner in 
den Gebieten Kirchberg Tal, Eichenau, Diembot, Mistlau und 
Gaggstatt sind dem Risiko eines Hochwassers verstärkt ausge-
setzt. Sind in einer Gemeinde entsprechende Wasser� ächen vor-
handen und besteht ein entsprechendes Hochwasserrisiko, kann 
zur Rettung von Personen vor dem Ertrinken oder zur Evakuie-
rung bei Hochwasser ein Rettungsboot erforderlich werden. Eini-
ge Stellen an der Jagst, wie z. B. die Wehre in Eichenau und 
Lobenhausen sind auch beliebte Badestellen im Sommer. Das 
Rettungsboot kann auch im Winter zur Eisrettung eingebrochener 
Personen eingesetzt werden. Bei der Menschenrettung aus Ge-
fahrenlagen mit Wasser sind ebenso wie bei anderen Einsatzla-
gen die landesweit gültigen Rettungs- und Hilfeleistungsfristen 
(hier 15 Minuten) zu beachten. Benachbarte Rettungsdienststel-
len, die auf die Wasserrettung spezialisiert sind (DLRG Crailsheim 
und Gerabronn) erreichen diese Zeiten (länger als 30 Minuten) 
als Überlandhilfe nicht.
Unter den geogra� schen Voraussetzungen der Gemarkung Kirch-
berg/Jagst sollte daher die Freiwillige Feuerwehr Kirchberg ein 
Feuerwehrboot (RTB 1) sowie Gerätschaften zur Eisrettung zur 

Verfügung haben. Der Transport des RTB 1 erfolgt über einen 
passenden Trailer (Anhänger).
Die Notwendigkeit und Dringlichkeit zur Beschaffung eines Ret-
tungsboots wurde im aktuell gültigen Feuerwehrbedarfsplan von 
2023 festgestellt und dem Gemeinderat bereits vorgestellt.
Im Haushalt 2025 wurde für die Beschaffung eines solchen Ret-
tungsboots 20.000 Euro eingeplant. Die Verwaltung hat in diesem 
Zusammenhang bei vier verschiedenen Anbietern Angebote für 
ein Rettungsboot mit Ausrüstung eingeholt. Der Gemeinderat be-
schloss einstimmig die Beschaffung des Rettungsboots inkl. Zu-
behör mit einem Gesamtwert von 17.861,03 Euro brutto an die 
Firma Wolfgang Jahn GmbH zu vergeben.

Erwerb PV-Anlage Sporthallendach
Bürgermeister Rudolph begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt 
Frau Margit Staudacher vom Klimazentrum Wolpertshausen und 
informierte, dass die Betreibergesellschaft der Stadt Kirchberg die 
PV-Anlage auf der Sporthalle der August-Ludwig-Schlözer-Schu-
le (Leistung: 77,88 kWp) zur Übernahme für den symbolischen 
Wert von 1 € anbietet. Die Energiemanagerin Margit Staudacher 
hat die Gesamtsituation analysiert und Nutzungsmöglichkeiten 
aufgezeigt. Es stellt sich heraus, dass beim Umstellen der PV-
Anlage von der Volleinspeisung auf Eigenverbrauchsnutzung ein 
nennenswerter Anteil des Strombedarfs in der Schule gedeckt 
werden kann und so Bezugskosten reduziert werden können. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig den Erwerb der Photovoltaik-
anlage auf der Turnhalle der August-Ludwig-Schlözer-Schule zum 
symbolischen Wert von 1 €.

Bedarfsplanung der Kindertageseinrichtungen 2025/2026
Hauptamtsleiterin Muley erläuterte, dass § 3 KiTaG die Verp� ich-
tung der Gemeinden zu einer kommunalen Bedarfsplanung ver-
p� ichtet, um für alle Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zum 
Schuleintritt einen Kindergartenplatz zur Verfügung zu stellen 
sowie ein bedarfsgerechtes Angebot an Ganztagesplätzen und 
Plätzen für Kinder unter 3 Jahren zu schaffen. Die Gemeinde hat 
dabei im Rahmen ihrer Planung zu berücksichtigen, dass auch 
ein Bedarf gedeckt werden kann, der aus einem vom Personen-
sorgeberechtigten nicht zu vertretenden Grund kurzfristig ent-
steht. Die kommunale Bedarfsplanung ist dem Landratsamt 
Schwäbisch Hall als Träger der öffentlichen Jugendhilfe anzuzei-
gen.
Im Kindergartenjahr 2025/2026 gibt es aufgrund der Geburten- 
und Anmeldezahlen zum derzeitigen Stand einen Platzbedarf für 
196 Kirchberger Ü3-Kinder. Diesem Bedarf steht derzeit ein Platz-
angebot von 195 Ü3-Plätzen, verteilt auf 8,5 Gruppen (inkl. evang. 
Kindergarten und Waldorfkindergarten als freie Träger) gegenüber. 
Grundsätzlich kann also der Platzbedarf im kommenden Kinder-
gartenjahr gedeckt werden. Jedoch entstehen auch im kommen-
den Kindergartenjahr fehlende Plätze durch eine immer weiter 
steigende Zahl an Integrationskindern (belegen zwei Plätze), Zu-
züge im laufenden Jahr, vom Schulbesuch zurückgestellte und 
bereits aufgenommene auswärtige Kinder, z. B. im Waldorfkinder-
garten. Aufgrund der tatsächlich eingegangenen Anmeldungen 
ergibt sich deshalb ein Bedarf von weiteren Ü3-Plätzen. Dieser 
Bedarf könnte durch die Einrichtung einer Kleingruppe mit ver-
längerten Öffnungszeiten in den jetzigen Krippenräumen der 
Kindertageseinrichtung Gaggstatt gedeckt werden. Zusätzlich 
könnte in dieser Kleingruppe zur Attraktivitätssteigerung des 
Standorts Gaggstatt das neue Angebot für Zweijährige in einer 
altersgemischten Gruppe geschaffen werden. Diese Plätze könn-
ten zum Zweifachen des regulären Kindergartenbeitrages ange-
boten werden, da Zweijährige in altersgemischten Gruppen zwei 
Plätze belegen. Im Ü3-Bereich stehen mit 20 Ganztagesplätzen 
in der Kindertageseinrichtung in Lendsiedel und 10 Ganztages-
plätzen im evang. Kindergarten ausreichend GT-Plätze zur Ver-
fügung.
Für U3-Kinder sind entsprechend den Empfehlungen des KVJS 
(Kommunalverband für Jugend und Soziales) aufgrund der Ge-
burtenzahlen weiterhin 30 Plätze vorzusehen (entspricht ca. 30% 
der 1-2-Jährigen). Ab Ende Mai 2025 werden 10 Plätze mit ver-
längerter Öffnungszeit (VÖ) und 10 Plätze mit Ganztagesbetreu-
ung in den Krippengruppen in Lendsiedel sowie eine Krippen-
gruppe mit 10 Plätzen (VÖ) in der Krippengruppe des 
Waldorfvereins vorgehalten. Diese drei Krippengruppen decken 
aufgrund stark zurückgegangener Anmeldezahlen weiterhin den 
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voraussichtlichen Bedarf im Krippenbereich. Der Gemeinderat 
beschloss deshalb:
 1. Nach den vorliegenden Geburten- und Anmeldezahlen wird ein 

mittelfristiger Bedarf von 9 Kindergartengruppen (206 Plätze) 
und 3 Krippengruppen (30 Plätze) festgestellt.

 2. In der Kindertageseinrichtung Gaggstatt wird ab Oktober 2025 
eine altersgemischte Kleingruppe mit 11 Plätzen und verlän-
gerter Öffnungszeit eingerichtet. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, die erforderlichen Genehmigungen einzuholen.

 3. Der evangelische Kindergarten Sonnenschein wird weiterhin 
mit 1,5 Kindergartengruppen (davon 10 Ganztagesplätze) in 
der Bedarfsplanung berücksichtigt.

 4. Der Waldorfkindergarten Weckelweiler e. V. wird weiterhin mit 
einer Kindergartengruppe sowie einer Krippengruppe jeweils 
mit verlängerter Öffnungszeit berücksichtigt.

5. Zweijährige können künftig in altersgemischten Gruppen zum 
    Doppelten des regulären Beitrags aufgenommen werden.

Außenanlage DGH Gaggstatt – außerplanmäßige Ausgabe
Stadtbaumeister Winter berichtete, dass im Zuge der Fertigstel-
lung des Dorfgemeinschaftshauses in Gaggstatt nun auch die 
Außenanlage neugestaltet werden muss. Im Haushaltsplan 2025 
wurden hierfür keine Mittel bereitgestellt. Somit handelt es sich 
um eine außerplanmäßige Auszahlung.
Bürgermeister Rudolph erläuterte, dass die Finanzierung voll-
ständig aus vorhandenen zweckgebundenen Rücklagemitteln 
(passiver Rechnungsabgrenzungsposten) erfolgen kann und der 
Ortschaftsrat die Investition befürwortet.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die außerordentliche Aus-
zahlung für die Gestaltung der Außenanlage am Dorfgemein-
schaftshaus in Gaggstatt und Auftragsvergabe an die Firma 
Honisch zum Angebotspreis in Höhe von 7.698,99 €.

Anfragen aus dem Gremium
Aus den Reihen des Gemeinderates wurde der Bauhof sowie der 
Glasfaserausbau angesprochen.

Verschiedenes und Bekanntgaben
Bürgermeister Rudolph informierte, dass es am 21.5.2025 um 
19.00 Uhr in der Festhalle eine Bürgerinformationsveranstaltung des 
Zweckverbands Breitband und der Netcom zum Glasfaserausbau 
geben wird. Die betroffenen Haushalte erhalten eine Einladung.

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer am 
15.5.2025
Am 15.5.2025 wird die 2. Rate der Grundsteuer für das Jahr 
2025 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem zuletzt erlassenen 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Ebenso ist am 15.5.2025 die 2. Rate der Gewerbesteuer-
Vorauszahlungen für das Jahr 2025 zu leisten. Auch hier ist 
die Höhe der Vorauszahlungsrate aus dem zuletzt erlasse-
nen Gewerbesteuerbescheid zu ersehen.
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermei-
den, werden die Nichtabbucher um pünktliche Einhal-
tung des Zahlungstermins gebeten.

Fertigstellung des Spielplatzes am Wanderpark-
platz zwischen Kirchberg und Mistlau
Der neue Spielplatz am Wanderparkplatz zwischen Kirchberg und 
Mistlau, in der Nähe des Ockenauer Steges, ist nun fertiggestellt. 
In enger Zusammenarbeit zwischen den Mitarbeitern des Bauho-
fes, Martin Birk und Jörg Krämer, dem Stadtbaumeister Robert 
Winter sowie der Firma Gartenbau Helmut Honisch konnte ein 
schöner und bewegungsaktivierender Spielbereich geschaffen 
werden.
Der Spielplatz ist mit hochwertigen Holzgeräten der Firma Eibe 
ausgestattet, die für ihre Langlebigkeit und Sicherheit bekannt 
sind. Nachdem kürzlich der Fallschutz eingebracht wurde und die 
Grün� ächen rund um die Spielgeräte eingesät wurden, geht es 
nun in die letzte Phase der Fertigstellung.

Da die eingesäten Samen und das Gras noch gut anwachsen 
müssen, bleibt der Spielplatz für die nächsten vier bis sechs Wo-
chen abgesperrt. Wir bitten um Verständnis, dass die Nutzung bis 
dahin noch nicht möglich ist. Sobald das Gras gut eingewachsen 
ist, wird der Spielplatz jedoch für alle Besucher geöffnet und kann 
dann in vollem Umfang genutzt werden.
Wir danken allen Beteiligten für ihren Einsatz und ihre gute Zu-
sammenarbeit und freuen uns, bald einen neuen, schönen Ort für 
die Kinder unserer Stadt anbieten zu können!
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Kirchberger Gewerbe live erleben – Einladung 
zur Gewerbeausstellung am Samstag, 17. Mai 
2025, in der Festhalle
Am Samstag, 17. Mai 2025, laden der Gewerbe- 
und Fremdenverkehrsverein Kirchberg und die 
Stadt Kirchberg gemeinsam zur großen Veranstal-

tung „Tag der offenen Stadt und Gewerbeausstellung“ ein. 
Gemeinsam gestalten wir eine Veranstaltung, die nicht nur Ein-
blicke in das kommunale Leben bietet, sondern auch die Vielfalt 
und Stärke des Kirchberger Gewerbes sichtbar macht. 

Der Gewerbeverein Kirchberg freut sich besonders, dass durch 
die enge Zusammenarbeit mit der Stadt Kirchberg eine Plattform 
geschaffen wurde, auf der sich Unternehmen und städtische Ein-
richtungen gemeinsam präsentieren können – ein starkes Zeichen 
für die Verbundenheit von Wirtschaft und Kommune.
Zahlreiche städtische Einrichtungen öffnen ab 11.00 Uhr rund um 
Kirchberg ihre Türen – auch solche, die sonst nicht öffentlich zu-
gänglich sind. Ein spannender Blick hinter die Kulissen des kom-
munalen Lebens erwartet Sie.
Ab 13.00 Uhr präsentieren sich in der Festhalle 27 Aussteller aus 
den unterschiedlichsten Branchen – vom Handwerk über Handel 
und Dienstleistungen bis hin zu sozialen Einrichtungen. 

Tag der offenen Stadt!

Einweihung Anbau und Kita-Spielplatz mit Bürgermeister Axel Rudolph, 
Ortsvorsteher Thomas Blumenstock und Kitaleitung Martina Mäschig. 
Musikalische Umrahmung durch den Gesangverein Gaggstatt. 
Schnitzeljagd und weitere Aktionen. Bewirtung Ortscha�t Gaggstatt.
14.00 Uhr Au�führung Puppentheater „Paul tri��t Löwinchen“.

Juca, Tanzzentrum & Allerlei geö�fnet. Aktionen für Kinder und 
Jugendliche, Kirchbergrätsel, Crêpes + Cocktails. Vorführungen der 
professionellen Tanzlehrer, Frisuren- und Schminkecke mit Kostümen 
und Fotoshooting. 13.00 – 17.00 Uhr Flohmarkt im ALLERLEI. 
14.30 - 15.30 Uhr Modenschau des Freundeskreises Asyl & Team ALLERLEI.

O�fene Schule mit Bewirtung. Baustellenführungen mit Architekt 
Prof. Dr. Beck von 12.00 - 14.00 Uhr.

Museum und Ausstellung „Jörg Hartnagel, Zeichner“ geö�fnet.
15.00 Uhr Führung mit Jörg Hartnagel. 

Bücherei geö�fnet, Bücher�lohmarkt.

Rathausführung mit Bürgermeister Axel Rudolph.

Laufend Besichtigungsrundgänge.

Kirchenführung.

Frühlingsfest, Kinderschminken und weitere Aktionen, 
süße und salzige Wa�feln.

Kindergarten zur Besichtigung geö�fnet, Malen mit der Farbschleuder, 
Büchertisch und Bewirtung.

Feuerwehrhaus geö�fnet, Führungen, Kinderprogramm, 
Hüp�burg und Bewirtung.

Dorfgemeinscha�tshaus/
Kindertageseinrichtung Gaggstatt

Kindergarten Wirbelwind

Ev. Kindergarten Sonnenschein 

Feuerwehrhaus Kirchberg

Württemberger Hof

August-Ludwig-Schlözer-Schule

Stadtmuseum

Stadtbücherei 

Rathaus 

Kläranlage

Stadtkirche 

11.00 -
17.00 Uhr 1 

2 

3 

4 

5

6 

7

8 

9 

10 

11 

12.00 -
17.00 Uhr

12.00 -
17.00 Uhr

12.00 -
17.00 Uhr

12.00 -
17.00 Uhr

12.00 -
17.00 Uhr

12.00 -
17.00 Uhr

12.00 -
14.00 Uhr

13.00 -
15.00 Uhr

13.00 Uhr

14.00 Uhr

Schlosscafé geö�fnet, Schlossführungen um 14.00 Uhr und 16.00 Uhr.

Fußballturnier Juca.

A�ter-Work-Party mit The Red Bottle Necks & Bewirtung.
20.00 Uhr Siegerehrung Fußballturnier.
Eintritt frei.

Das Kirchberger Gewerbe
präsentiert sich in der Festhalle mit Infoständen:
Firmeneinblicke, Präsentationen, Info-Gespräche.
Die teilnehmenden Unternehmen finden Sie auf dem Belegungsplan. 

Bewirtung: 
TSG Kirchberg (Getränke und warme Speisen) 
Gaststätte "Lindenau" aus Mistlau (Ka�fee und Kuchen)

Ausstellung von Eva Brenner geö�fnet.

Besichtigung sowie Informationen zu Bestattungsformen und zum 
Kulturdenkmal „Alter Friedhof“ (14a).

Blick über Kirchberg und Informationen zur Wasserversorgung inkl. 
Enthärtungsanlage.

Kreatives für Jung und Alt mit der Waldjugend am Sommerhaus
15.00 Uhr Führung mit Revierförsterin Blessing, Tre�fpunkt Sommerhaus.

Schloss Kirchberg

Orangerie

Neuer Friedhof Kirchberg

Wasserturm

Sophienberg

Kunstrasenplatz/Sporthalle

Festhalle - Gewerbeschau

12.00 Uhr
17.oo Uhr 12 

13 

14 

15 

16

17 

18 

14.00 -
17.00 Uhr

14.00 -
15.00 Uhr

15.00 -
17.00 Uhr

14.00 -
16.00 Uhr

17.30 -
19.30 Uhr

13.00 -
17.00 Uhr

ab
17.30 Uhr Festhalle - Abschlussveranstaltung

Veranstalter

Stadt Kirchberg/Jagst
Schloßstr. 10

74592 Kirchberg/Jagst
Telefon: 07954/9801-0

Email: info@kirchberg-jagst.de
Homepage: www.kirchberg-jagst.de

Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein 
Kirchberg a.d. Jagst e.V.
Jagsttalstraße 57
74592 Kirchberg an der Jagst
E-Mail: info@gewerbeverein-kirchbergjagst.de
Homepage: www.gewerbeverein-kirchbergjagst.de
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Die Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein spannender Querschnitt 
durch die lokale Wirtschaft: innovativ, 
leistungsstark und regional verwurzelt. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, um mit Un-
ternehmerinnen und Unternehmern ins 
Gespräch zu kommen, neue Produkte 
kennenzulernen oder sich über beru� i-
che Perspektiven in der Region zu in-
formieren. 
Junge Menschen können sich unmittel-
bar bei den Betrieben über Ausbil-
dungsplätze, Praktika und Karriere-
möglichkeiten informieren.
Auch für das leibliche Wohl ist bei der 
Gewerbeausstellung gesorgt: Ab 
13.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen 
vom Gasthaus zur Lindenau aus 
Mistlau, in Kooperation mit den Weckel-
weiler Gemeinschaften. 
Die TSG Kirchberg übernimmt die Bewirtung mit Getränken und 
warmen Speisen. Ab 15.00 Uhr öffnet das Café Schlossblick eine 
Bar, bevor ab 17.30 Uhr die Band The Red Bottle Necks bei der 
After-Work-Party für ausgelassene Stimmung sorgt – der per-
fekte Rahmen, um den Tag gemeinsam ausklingen zu lassen.

Gegen 20.00 Uhr � ndet in der Festhalle die Siegerehrung des 
Fußballturniers statt, das vom Jugendcafé der Stadt Kirchberg 
organisiert wird.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, Familien, Fachkräfte 
und Interessierte ein, die Leistungsfähigkeit unserer Betriebe 
live zu erleben – besuchen Sie uns, unterstützen Sie das lo-
kale Gewerbe und entdecken Sie, was Kirchberg wirtschaft-
lich alles zu bieten hat!

Eingang

Crailsheimer S
traße

Belegungsplan Gewerbeausstellung 2025

Eschenstraße

St
ad

tbl
ick
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Diamantene Hochzeit von 
Luise und Gerhard Mikenda
Anlässlich ihrer Diamantenen Hochzeit besuchte Bürgermeister 
Axel Rudolph das Ehepaar Luise und Gerhard Mikenda in Kirch-
berg. Luise Mikenda wuchs auf dem Sommerhof bei Diembot auf, 
während Gerhard Mikenda aus Kirchberg stammt. Ihre Wege 
kreuzten sich im Herbst 1962 in Frankfurt, wo sie sich wieder 
begegneten und drei Jahre später in Kirchberg heirateten.
Luise Mikenda arbeitete zunächst als Bürohilfe und war später 
fünf Jahre lang in einem Frankfurter Restaurant tätig. Gerhard 
Mikenda begann seinen beru� ichen Weg als Stuckateur, bevor er 
sich für ein Lehramtsstudium in Heidelberg entschied. Anschlie-
ßend unterrichtete er 32 Jahre an der Schloss-Schule in Kirchberg 
die Fächer Englisch und Deutsch.
Gemeinsam haben sie zwei Kinder und vier Enkelkinder. Auf die 
Frage nach dem Geheimnis ihrer langen und glücklichen Ehe 
betonen sie die Bedeutung von gegenseitiger Akzeptanz und das 
Bewusstsein, dass niemand vollkommen ist. Besonders schätzen 
sie auch den starken Zusammenhalt in ihrer Großfamilie sowie 
die naturverbundene Umgebung, in der ihre Kinder aufwachsen 
durften.
Jüngeren Paaren raten sie, dem jeweils anderen Freiräume zu 
lassen und auch in schwierigen Zeiten zusammenzuhalten. Sie 
haben als Paar erlebt, dass es sich lohnt, Hindernisse gemeinsam 
zu überwinden und sich stets bewusst zu machen, was man an-
einander hat.
Als Zeichen der Wertschätzung überreichte Bürgermeister Axel 
Rudolph dem Jubelpaar einen Präsentkorb sowie ein Glück-
wunschschreiben von Ministerpräsident Winfried Kretschmann.

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.-Nr. 9801-17
Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-
Nr. (keine Adresse). 

WICHTIG !!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. 
Soweit Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können 
Sie sich direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen. 
1 Sofa und 2 Sessel mit Couchtisch Tel. 926347
Wäschetrockner Tel. 2980580
2 Nachtspeicheröfen Tel. 2989964
Holzsandkasten (Durchmesser 125 cm) Tel. 0162 1666 882
Esszimmertisch Größe 1,25 x 75  Tel. 8242
1 Autokindersitz bis 4 Jahre  Tel. 8308

Stadtbücherei Kirchberg 
Kirchstraße 3
74592 Kirchberg
Tel. 07954/926152
email: stadtbuecherei-kirchberg@web.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und 
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE

VHS Kirchberg
Sommersemester 2025
Geschäftszeiten des Rathauses:
Schlossstr. 10, 74592 Kirchberg an der Jagst
Tel. 07954/9801-17, Fax 07954/980119

Mo. bis Fr.:    8.00 bis 12.00 Uhr
Mo.:  14.00 bis 16.00 Uhr
Do.:  14.00 bis 18.00 Uhr 

www.vhs-crailsheim-land.de
Leiterin: Anne Hirschle-Zimmermann

Bankverbindungen:
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE42622500300003800018
BIC: SOLADES1SHA
Volksbank Hohenlohe eG
IBAN: DE56620918000201050005
BIC: GENODES1VH

Die Anmeldung ist ab sofort bei der Stadtverwaltung (Frau 
Dambach – Tel. 07954/9801-17) und online unter der Home-
page der www.vhs-crailsheim-land.de möglich.

25110407KI
Sensen, Dengeln, Heu machen – vom Rasen zur Bienenweide
für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene
Jörg Thimm-Hoch, Natur- und Erlebnispädagoge
Mittlerweile p� anzen viele Privatpersonen sogenannte „Bienen-
wiesen“, die man nicht mit dem Rasenmäher mähen kann und 
sollte. Das Mähen von Wiesen mit der Sense gilt als die kleintier- 
und p� anzenschonendste Methode, eine Wiese zu mähen, und 
leistet damit einen wertvollen Beitrag zur Steigerung und Erhalt 
der Artenvielfalt einer Wiese. In diesem Kurs üben wir unter An-
leitung das Dengeln, das Schleifen und natürlich das Mähen mit 
der Sense. Jede(r) Teilnehmer*in kann diese Arbeitsschritte er-
lernen und ausgiebig erproben. Auch gibt es einen Input, wie man 
einen Rasen zur Blumenwiese umgestaltet. Der Kurs � ndet bei 
jedem Wetter statt.
In Kooperation mit der NaturSchule des Quellhofes e. V.
Bitte mitbringen: wetterangepasste Kleidung, gutes Schuhwerk, 
Vesper und Getränk, eigene Sense (falls vorhanden).
Korrektur: Samstag, 5. Juli 2025, 14.00 – 17.00 Uhr
Quellhof, Wanderstraße 18, 74592 Kirchberg
EUR 25,00

25110501KI
Schule aktuell – Gesprächsabend
Matthias Wagner-Uhl
Kultur im Prinzenbau, Schloss Kirchberg, Schlossstr. 16/3, 
Kirchberg
Schule aktuell – Gesprächsabend
Baden-Württemberg hat ein neues Schulgesetz: Es legt die Rück-
kehr zum neunjährigen Gymnasium, mehr Sprachförderung in 
Kitas und Grundschulen und eine verbindlichere Grundschulemp-
fehlung fest. Die Reformbestrebungen werden kontrovers disku-
tiert, auch in den Fragen: Wird langfristig aus dem dreigliedrigen 
ein zweigliedriges Schulsystem? Kommt nun der Zusammen-
schluss von kleineren Grundschulen?
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Ist es das, was die Schulen aktuell tatsächlich brauchen? Auf 
welche Schulwirklichkeit treffen diese Bestrebungen? Wie sieht 
es derzeit tatsächlich in den Schulen des Landes aus und welches 
sind die dringenden Herausforderungen? Welche Rolle und Chan-
cen haben die Gemeinschaftsschulen, die zum Schuljahr 2012/13 
an den Start gingen und von denen es inzwischen über 300 im 
Land gibt?
Der moderierte Gesprächsabend mit dem Vorsitzenden des Ver-
eins für Gemeinschaftsschulen in Baden-Württemberg e.  V., 
Schulleiter Matthias Wagner-Uhl, gibt Einblick in die in die aktuel-
le Schuldebatte.
Matthias Wagner-Uhl, Schulleiter und Vorsitzender des Vereins für 
Gemeinschaftsschulen in Baden-Württemberg e. V.
Moderation: Franz Zimmermann
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns über eine kleine Spen-
de.
Donnerstag, 22. Mai 2025, 19.30 – 21.30 Uhr
Schloss Kirchberg, Salon im Prinzenbau, Schlossstr. 16/3, 74592 
Kirchberg

25120800KI
Keramische Gefäßformen töpfern
Workshop
Stefan Fitzlaff, Keramikmeister
Traditionelle Gefäßformen, die Menschen im Alltag benutzten, 
sahen je nach Region unterschiedlich aus. In diesem Kurs ori-
entieren wir uns an entsprechenden Vorbildern und interpretieren 
diese neu.
Samstag, 24. Mai 2025, 14.00 – 17.00 Uhr
Töpferraum, Lern- und Kulturwerkstatt, Schloss-Schule, Kirchberg
EUR 26,00 zzgl. Materialkosten

25130108KI
Qigong am frühen Abend
Für Anfänger und Fortgeschrittene
Sabine Kantenwein-Galonska
Sich selbst etwas Gutes tun, um zu einem besseren Allgemein-
be� nden zu gelangen. Jede Woche für eine kurze Zeit den Stress 
im Beruf und Alltag vor der Türe lassen. Durch stetiges, achtsames 
Üben des Qigong unterstützt und fördert man die aus dem Lot 
geratenen Gleichgewichte, um so den Fluss der Lebensenergie 
„Qi“ anzuregen.
Qigong ist eine leicht erlernbare Methode, die sich sehr gut in den 
Alltag integrieren lässt und für alle Altersgruppen geeignet ist. Die 
Übungen werden vorbeugend zur Gesundheitsp� ege und Ent-
spannung sowie zur allgemeinen Verbesserung der Beweglichkeit 
praktiziert. Ruhig � ießende Bewegungen bewirken eine Locke-
rung des Körpers, die Vertiefung des Atems und die Beruhigung 
des Geistes.
mittwochs, 18.00 – 19.30 Uhr
Beginn: 14. Mai 2025, 9-mal
Württemberger Hof – kl. Ballettsaal, Crailsheimer Str. 1, Kirchberg
EUR 73,00

25130202KI
Walking für Einsteiger und Fortgeschrittene
Carmen Kratzsch
Walking, das seine Wurzeln in den USA, aber auch in der langen 
Tradition des Wanderns in Deutschland hat, ist ein „sanftes“, aber 
dennoch äußerst effektives und gesundheitswirksames Ganz-
körpertraining.
Ziel des Kurses ist das Erlernen der Walking-Technik, Stärkung 
der Ausdauer, der Kraft, der Dehnfähigkeit, der Koordinationsfä-
higkeit und der Entspannungsfähigkeit als Ausgleich vom Stress 
im Alltag und Beruf.
Donnerstags, 20.00 – 21.00 Uhr
Beginn: 15. Mai 2025, 7-mal
Wanderparkplatz im Tal
EUR 42,00

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr Kirchberg
Am Freitag, den 16. Mai 2025, � ndet um 
19.30 Uhr eine Einsatztaktik-Übung in Kirch-
berg statt.
Am Dienstag, den 20. Mai 2025, � ndet um 
19.00  Uhr eine Übung Absturzsicherung 
statt.
Von Freitag, den 23. bis Sonntag, den 25. Mai 
2025, � ndet die Erlebnis-Feuerwehr statt.
Alexander Müller, Kommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 30. Mai 2025, � ndet um 
19.00 Uhr eine Übung statt.
Das Jufeu Team

Abteilung Hornberg
Am Sonntag, den 18. Mai 2025, � ndet um 
10.00 Uhr der Frühschoppen statt.
Dietmar Eberlein, Abteilungskommandant

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg
40 Jahre Engagement – Eva Borchers feiert 
langjähriges Jubiläum
Unsere ehemalige Internatsleiterin und Lehrerin 
Eva Borchers, die offiziell seit 31.7.2017 im wohl-

verdienten Ruhestand ist, uns aber noch stundenweise erhalten 
blieb, feierte kürzlich ihr 40-jähriges Jubiläum! Sie unterstützt 
unsere Schüler*innen weiterhin durch Beratung und Coaching.
„Eigentlich habe ich nur meinen Job gemacht“, sagte Eva 
Borchers bei ihrer Verabschiedung in den Ruhestand bescheiden. 
Doch ihr Rückblick zeigt: Es war weit mehr als das. Inmitten un-
serer Schule, die für Vertrauen, Vielfalt und persönliche Entwick-
lung steht, hat sie Generationen von Schülerinnen und Schülern 
begleitet – mit Geduld, Klarheit, Menschlichkeit und einem tiefen 
Verständnis für pädagogische Prozesse.
Ihre Wurzeln reichen tief: Als ehemalige Schloss-Schul-Abiturien-
tin, als Teil der traditionsreichen Familie Pfündel-Borchers, als 
Internatsleiterin, die den Geist der Schule weitergetragen und 
weiterentwickelt hat. Ihr beru� icher Weg war dabei nie nur Arbeit 
– sondern gelebte Verantwortung und gelebte Verbundenheit mit 
der Schloss-Schule.
Wir danken Eva Borchers von Herzen für ihren unermüdlichen 
Einsatz!

Geschäftsführer Martin Albrecht gratuliert Eva Borchers mit ei-
nem Blumengruß.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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August-Ludwig-Schlözer-Schule
De� brillator feierlich an August-Ludwig-Schlö-
zer-Schule übergeben
Kirchberg/Jagst. Die August-Ludwig-Schlözer-
Schule in Kirchberg an der Jagst ist seit gestern 
offiziell „herzsicher“: In einer feierlichen Übergabe-

zeremonie wurde ein Automatisierter Externer De� brillator (AED) 
installiert, der nun zentral im Schulgebäude für alle zugänglich ist. 
Bei der Veranstaltung waren Frau Wohlfahrt von der Björn Steiger 
Stiftung, Frau Stegmaier, der Stegmaier Group als Sponsor, Kirch-
bergs Bürgermeister Herr Rudolph sowie der kommissarische 
Schulleiter Herr Kern anwesend.
Der neue De� brillator steht sowohl den Schülerinnen und Schü-
lern als auch den Lehrkräften im Notfall zur Verfügung. Die In-
stallation ist Teil der Initiative „Herzsicher“ der Björn Steiger Stif-
tung, die sich seit 2007 für die Verbreitung von De� brillatoren an 
Schulen und die Ausbildung von Lehrkräften in Wiederbelebungs-
maßnahmen einsetzt.
Jährlich sterben in Deutschland etwa 65.000 Menschen am plötz-
lichen Herztod. Schnelle Hilfe durch Herzdruckmassage und den 
Einsatz eines De� brillators kann Leben retten. Die AED-Geräte 
sind so konzipiert, dass sie auch von Laien bedient werden kön-
nen.
Die August-Ludwig-Schlözer-Schule plant nun, regelmäßige Trai-
nings für Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse durchzufüh-
ren, damit diese die lebensrettenden Maßnahmen erlernen. „Wir 
sind dem Sponsor Stegmaier Group und der Björn Steiger Stiftung 
sehr dankbar für diese wichtige Unterstützung“, betonte Schullei-
ter Kern bei der Übergabe. „So können wir unsere Schülerinnen 
und Schüler zu Lebensrettern von morgen ausbilden.“

v.  l. n.  r.: Bürgermeister Axel Rudolph, Frau Wohlfahrt, Frau 
Stegmaier und Schulleiter Herr Kern.

FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände/Sachen wurden beim Fundamt abgelie-
fert:
• 1 Autoschlüssel
• 1 Schlüssel
Eigentumsansprüche können beim Fundamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg an der Jagst (Zimmer Nr. 3), geltend gemacht werden.

INFORMATIONEN

Kirchberger Bündnis
Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger,
am Samstag, 17. Mai, gibt es in Kirchberg den 
Tag der offenen Stadt. Verschiedene Einrichtun-

gen und Initiativen präsentieren sich, laden ein, sich zu informie-
ren und vielleicht künftig mitzumachen. Wir begrüßen das, weil es 
Begegnung schafft und den Zusammenhalt der Menschen in 
Kirchberg stärkt. Wir sehen den Tag der offenen Stadt aber auch 
noch in einem übertragenen Sinne: Kirchberg ist offen für Viel-
falt – und zwar immer, nicht nur an diesem Tag.
Wir wollen dies auch wieder am Samstag, 24. Mai, um 16.00 Uhr 
bei unserem Aktionstag in Herboldshausen zeigen. Als Haupt-
redner konnten wir einen der renommiertesten Journalisten in 
Deutschland, Heribert Prantl von der Süddeutschen Zeitung, 
gewinnen.
Offenheit für Vielfalt bedeutet aber nicht, dass man alles, also 
auch Intoleranz akzeptiert. Es wäre paradox, wenn wir es zulas-
sen, dass intolerante Kräfte unsere Toleranz einschränken oder 
abschaffen. Dass man sich da wehren muss, ist Thema von 
Ruprecht Polenz, den wir für unseren Beitrag zur Interkulturellen 
Woche im Herbst zu einem Gesprächsabend eingeladen haben 
– vielleicht tragen Sie sich den Montag, 22. September, schon 
mal ein.
Kirchberger Bündnis, Organisationsteam

KINO KLAPPE im Mai
Die Kino Klappe Kirchberg ist vom 1. Mai bis 
20. Mai geschlossen.

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:
Kreistag: Informationen aus dem Ausschuss für Umwelt und 
Technik
Im Ausschuss für Umwelt und Technik am 29.4.2025 vergab das 
Gremium zunächst die Arbeiten für drei Baumaßnahmen an Kreis-
straßen: zwischen Hägenau und der B 19 (Stadtgebiet Gaildorf), 
zwischen der L 1045 und Jungholzhausen (Gemeindegebiet 
Braunsbach) sowie zwischen Windisch-Brachbach und der Ein-
mündung zur K 2664 (Stadtgebiet Gerabronn). Weiter erteilte der 
Ausschuss den Auftrag für die Leistungen aus der Jahresaus-
schreibung Schutzplanken 2025-2027. Benötigt werden die 
Schutzplanken im Wesentlichen für die Beseitigung von Unfall-
schäden und den Austausch veralteter Planken. Außerdem be-
richtete das Straßenbauamt des Landkreises über den Winter-
dienst 2024/2025.
Im Bereich Abfallwirtschaft befasste sich der Ausschuss mit dem 
neuen Wertstoffhof in Gaildorf-Münster. Hier wurde der Auftrag für 
die Tief- und Straßenbauarbeiten erteilt.
Letzter Verhandlungsgegenstand auf der Tagesordnung war die 
Sammlung und Verwertung von Alttextilien. Im Gegensatz zu 
früheren Jahren können mit Alttextilien keine Erlöse mehr erzielt 
werden. Um das Sammelsystem über die Wertstoffhöfe des Land-
kreises am Laufen zu halten, stimmte der Ausschuss der Verein-
barung mit einer in diesem Bereich erfahrenen Entsorgungs� rma 
zu und beauftragte die Landkreisverwaltung, die Sammlung und 
Verwertung von Alttextilien ab 2026 öffentlich auszuschreiben.
Lesen Sie gerne Einzelheiten zu den Themen und Beschlüssen 
nach auf der Homepage des Landratsamtes Schwäbisch Hall 
unter www.LRASHA.de > Landkreis > Kreistag & Politik (https://
lrasha-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp).

Einschränkungen beim Bahnhof Crailsheim
Aufgrund kurzfristig angekündigter Bauarbeiten wird der 
Bahnhof Crailsheim vom 10. Mai bis 16. Mai 2025 nur deutlich 
eingeschränkt angefahren.
Vom 10. bis 16. Mai 2025 kann der Bahnhof in Crailsheim aufgrund 
von sehr kurzfristig angekündigten Bauarbeiten von nahezu kei-
nem Zug angefahren werden. Dies hat erneut gravierende Aus-

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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wirkungen auf den Nah- und Fernverkehr im Landkreis Schwä-
bisch Hall.
Landrat Gerhard Bauer bemängelt vor allem die Kurzfristigkeit. 
„Eine solch umfangreiche Baumaßnahme nur zweieinhalb Wo-
chen vorher anzukündigen, ist nicht nur für die Beteiligten vor Ort, 
sondern vor allem auch für unsere Bürgerinnen und Bürger eine 
Zumutung.“
Die Busunternehmer und der Kreisverkehr Schwäbisch Hall ha-
ben nur wenige Tage Zeit, um den Ablauf rund um den von der 
Deutschen Bahn organisierten Schienenersatzverkehr zu organi-
sieren. Laut Regelwerk der Deutschen Bahn sind Baumaßnah-
men eigentlich 24 Wochen vorher anzukündigen. Dies hatte be-
reits Verkehrsminister Winfried Hermann im Februar kritisiert und 
angekündigt, die Deutsche Bahn zu einem Gespräch zu bitten.
„Wir haben Herrn Minister Hermann auf die erneut viel zu kurz-
fristige Ankündigung hingewiesen und darum gebeten, auch die 
Situation in Crailsheim bei der Deutschen Bahn anzusprechen. 
Eine solche Vorgehensweise ist nicht nur ein großes Ärgernis für 
unsere Berufspendler, Schüler und Reisende, sondern gefährdet 
auch die nachhaltige Nutzung unseres ÖPNV“, so Landrat Gerhard 
Bauer.
Neben der Sperrung des Bahnhofs Crailsheim bestehen auch 
noch zeitgleich Einschränkungen auf der Hohenlohebahn und in 
den Abendstunden zwischen Sulzbach (Murr) und Backnang. Die 
detaillierten Informationen können der Homepage des Kreisver-
kehrs Schwäbisch Hall entnommen werden.

Zulassung leicht gemacht – Nutzen Sie die neue Website des 
Landkreises Schwäbisch Hall
Für Bürger und Bürgerinnen besteht die Möglichkeit, Dienst-
leistungen rund um das Thema Zulassung über die neue 
Website des Landkreises Schwäbisch Hall bequem von zu 
Hause aus zu nutzen.
Egal, ob Terminvereinbarung, Reservierung eines Wunschkenn-
zeichens, internetbasierte Zulassung oder Außerbetriebsetzung 
– die Zulassungsbehörde des Landkreises Schwäbisch Hall bietet 
Bürgerinnen und Bürgern ein umfassendes Online-Angebot.
Lange Schlangen und Wartezeiten in den Kfz-Zulassungsstellen 
des Landkreises Schwäbisch Hall können dadurch vermieden 
werden. Durch die Einführung der Online-Terminvergabe wurde 
die Wartezeit im Sinne der Bürgerfreundlichkeit erheblich redu-
ziert.
Neben der Online-Terminvergabe bietet der Landkreis weitere 
Dienstleistungen rund um das Thema Zulassung auf seiner Web-
site an, etwa die Reservierung eines Wunschkennzeichens. Die 
Gebühr für das Wunschkennzeichen und dessen Reservierung 
beträgt 12,80 Euro, wenn Sie hierfür direkt die Website des Land-
kreises Schwäbisch Hall nutzen. Eine weitere Dienstleistung ist 
die internetbasierte Außerbetriebsetzung für 2,70 Euro. Über die 
Website des Landkreises werden Sie direkt zu i-Kfz weitergeleitet, 
um die Abmeldung durchzuführen.
Nutzen Sie gerne die Angebote des Landkreises Schwäbisch Hall 
im Bereich der Zulassung über unsere Website www.lrasha.de/
verkehr-ordnung/fuehrerschein-zulassung.

Gesetzliche Neuregelung bei der Sammlung des Bioabfalls
Zum 1.5.2025 treten Änderungen in der Bioabfallverordnung 
in Kraft. Kernpunkt dieser Gesetzesänderung ist, dass der 
eingesammelte Bioabfall nur noch bis zu drei Prozent Stör-
stoffe enthalten darf. Die Neuregelung hat zum Ziel, die Ein-
bringung von Kunststoffen und damit auch gesundheits-
schädlichem Mikroplastik in der Umwelt zu reduzieren.
Alle Bioabfälle im Landkreis Schwäbisch Hall, die über die Bio- 
und Gartenabfalltonnen gesammelt werden, kommen zur weiteren 
Behandlung in das Kompostwerk nach Obersontheim. Dort erfolgt 
über mehrere Verarbeitungsschritte, wie Hygienisierung und Ab-
siebung von Fremdstoffen, die Verarbeitung zu wertvollem Frisch-
kompost. Dieser hochwertige organische Dünger kommt dann 
größenteils auf landwirtschaftlichen Flächen als Düngemittel und 
Humuslieferant zum Einsatz.
Fremdstoffe wie Plastikbeutel, Glas, Metalle oder Lebensmittel-
verpackungen wie Kartoffelnetze, Kaffeekapseln, Plastikblumen-
töpfe, Windeln, Batterien und auch die „kompostierbaren“ Biomüll-
beutel gehören nicht in den Bioabfall. Ist dies dennoch der Fall, 
ist die Verarbeitung erschwert und die gesetzlichen Vorgaben sind 
nur mit hohem technischen Aufwand erfüllbar. Durch die Novellie-

rung der Bioabfallverordnung hat nun das Kompostwerk erstmals 
das Recht, diese stark störstoffhaltigen Bioabfälle – über einem 
Störstoffanteil von 3 Prozent – zurückzuweisen oder den erhöhten 
Verarbeitungsaufwand dem Landratsamt in Rechnung zu stellen.
Regelmäßige Sichtkontrollen des angelieferten Bioabfalls im 
Kompostwerk zeigen, dass viele Anlieferungen, aus unterschied-
lichen Abfuhrgebieten, einen hohen bis teilweise sehr hohen Stör-
stoffanteil aufweisen (über 5 Prozent und mehr).
Die Bilder zeigen, dass auf Basis von diesen Biomüllqualitäten 
kein hochwertiger Kompost entstehen kann. Technisch ist es nur 
bedingt möglich, die Vielzahl der Fremdstoffe restlos zu entfernen. 
So können zu Mikroplastik zerfallene Plastiktüten nicht aus dem 
Kompost herausgesiebt werden und landen letzten Endes über 
die Ausbringung auf die Felder auch in der Nahrungskette.
Um die gesetzlichen Vorgaben einzuhalten und den Störstoffge-
halt des Bioabfalles deutlich zu verringern, erfolgt ab Sommer 
2025 die automatisierte Kontrolle der einzelnen Bioabfalltonnen. 
Mittels eines Detektionssystems am Sammelfahrzeug können die 
braunen Tonnen vor der Entleerung gescannt werden und so die 
Qualität des Bioabfalls pro Tonne ermittelt werden. Biotonnen, die 
eine zu hohe Störstoffquote aufweisen, werden gekennzeichnet 
und der Besitzer ermittelt. Dies kann zu Sanktionen bis hin zu 
Bußgeldbescheiden führen.
Weitere Informationen und alles Wissenswerte zur Kampagne 
„Verbesserung der Bioabfallqualität“ teilt die Abfallwirtschaft im 
Landkreis Schwäbisch Hall in den nächsten Wochen mit.

Sozialtherapeutische Gemeinschaften 
Weckelweiler

Goetheanum Eurythmie-Ensemble gastiert 
in Schwäbisch Hall
Auf Einladung der Anthroposophischen 
Gesellschaft, der Schwäbisch Haller Chris-
tengemeinschaft und der Weckelweiler Ge-

meinschaften gastiert das renommierte Goetheanum Euryth-
mie-Ensemble am Mittwoch, 14. Mai 2025, um 19.30 Uhr mit 
seinem Programm „La Vida“ in der Kulturscheune der Freien 
Waldorfschule Schwäbisch Hall.
Im Zentrum des Abends steht die künstlerische Auseinanderset-
zung mit zeitgenössischen, existenziellen Fragen. So besteht der 
erste Teil des Programms aus einer Collage aus den Werken 
„piedra del sol“ des mexikanischen Dichters Octavio Paz und 
„siete canciones populares“ des spanischen Komponisten Manuel 
de Falla, die in der Frage gipfelt, wann wir wirklich die sind, die 
wir in Wahrheit sind. Im zweiten Teil werden die ersten zwei Sätze 
aus der Cellosonate von Edvard Grieg gezeigt.
Interessierte erwartet ein dramatisches, vielseitiges Programm in 
spanischer, deutscher und musikalischer Sprache.
Das Goetheanum Eurythmie-Ensemble aus Dornach (Schweiz) 
ist weltweit das älteste und eines der wenigen professionellen 
festen Großensembles für Eurythmie. Es wird von einem vierköp-
� gen Leitungskollegium geführt. Sie bilden mit sieben weiteren 
Eurythmistinnen und Eurythmisten das Goetheanum Eurythmie-
Ensemble.
Info: Kulturscheune Schwäbisch Hall, Teurerweg 2, Eintritt frei, 
Spenden erbeten

Das Goetheanum Eurythmie-Ensemble aus Dornach gastiert in 
Schwäbisch Hall.
Foto: Goetheanum Eurythmie-Ensemble
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Wir bedanken uns bei allen Maibaumgruppen und Dorfgemeinschaften 
für die zahlreichen schönen Maibäume in unserer Gemeinde. Die 
vielerorts statt� ndenden Hocketse zeigen den tollen Zusammenhalt 
und Gemeinschaft in den einzelnen Ortsteilen. Vielen Dank an die 
zahlreichen Helfer für dieses ehrenamtliche Engagement.
Ihre Stadtverwaltung.

Danke für die Maibäume! Diembot

Dörrmenz

Gaggstatt

Hornberg

Kirchberg Frankenplatz

Kirchberg P� egeheim

Kirchberg Tal

Kleinallmerspann

Lendsiedel

Lobenhausen

Mistlau
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Raum für P� anzen –
Orangerie im Hofgarten

Herzliche Einladung zur Eröffnung der Ausstellung
Eva Brenner
„sehen, schauen, gucken“
eine volatile Skulptur
Sonntag, 11. Mai 2025, 11.00 Uhr
Orangerie Kirchberg an der Jagst
„sehen, schauen, gucken“ – 20 Jahre Raum für P� an-
zen. Zur Eröffnung der Jubiläumssaison haben wir 
die Nürnberger Künstlerin und Performerin Eva 

Brenner eingeladen. Als Schneidermeisterin und Kostümbildnerin 
zielt ihre Leidenschaft auf besondere Stoffe und ausgefallene 
Materialien. Als Künstlerin verarbeitet Eva Brenner zudem ihre 
Erfahrungen der körperlichen Lähmung und die Suche nach We-
gen, in Bewegung zu sein.
Für ihre Arbeit in der Orangerie verwendet Eva Brenner Röntgen-
bilder, auf dem Ausschnitte aus dem Inneren von menschlichen 
Körpern in helle und dunkle Flächen aufgelöst sind. Die Künst-
lerin setzt diese Motive rein ornamental ein und überführt sie von 
der � ächenhaften Darstellung zurück in die räumliche Dimension. 
Dafür werden die Röntgenbilder decodiert, weiter zerteilt in 4 cm 
x 4 cm große Quadrate und mit Ösen und Bändern zu einem 
100 qm großen Netz verknüpft.

Abbildung: Das Netz aus Röntgenbildern noch ungespannt auf 
dem Boden der Orangerie
Das Netz wird aufgespannt und spiegelt so die Hell- und Dunkel-
� ächen zurück in den Raum. In ein Licht- und Schattenspiel, 
dessen ständige Bewegung durch das komplexe Zusammenspiel 
von Raum und Material sowie durch den Blickpunkt des Betrach-
ters immer wieder neu erzeugt wird.
Es ist ein Netzwerk, dessen Erkundung einen ständigen Wechsel 
der Perspektiven, des Standpunktes und der Blickrichtung erfor-
dert und so eng mit unserem Projekt „Raum für P� anzen“ ver-
bunden ist.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Raum-für-P� anzen-Team
Inge Krause – Claudia Thorban – Julia Kamann
Die Daten
Ausstellungsdauer
11. Mai bis 29. Juni 2025
sonn- und feiertags 14.00 – 17.00 Uhr, 
donnerstags 18.00 – 20.00 Uhr
Tag der offenen Stadt, 17. Mai, 14.00 – 17.00 Uhr
Büchermarkt am 28. Juni, 14.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel. 07954/8661

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe
Kräuter und Gewürze für die Küche
Kräuterplausch im Schloss Nagelsberg
Erleben, wie Wild- und Küchenkräuter die Küche aufblühen las-
sen!

Ob als aromatischer Tee, würzige Kräutermischung oder feines 
Kräuteröl – einfache und kreative Wege, Kräuter in den Alltag zu 
integrieren. Unkomplizierte Tipps, vielseitige Rezeptideen und 
kleine Kostproben zum Genießen und Mitnehmen.
Sonntag, 18. Mai 2025
Zeit: 11.00 – 12.00 Uhr
Wo: Nagelsberger Schloss 2
Kosten: 7,00 € pro Person
Anmeldung erforderlich: alexandra@nagelsberger-schloss.de 
oder 07940/5499977 / 0151/75065859

Sandelsches Museum Kirchberg/Jagst
Ausstellung im Rößler-Museum Untermünkheim
Glaube, Liebe, Hoffnung
Populäre Wandschmuckbilder in ländlichen 
Haushalten 1850 – 1910

Vom 11. Mai bis 17. August 2025 widmet das Rößler-Museum 
diesem Thema eine Sonderausstellung.
Das Sandelsche Museum Kirchberg ist mit drei Objekten aus 
seinem Fundus beteiligt.
Kuratiert wurde die Ausstellung von Elmar Hahn, ehemaliger 
Leiter des Freilandmuseums Wackershofen.
Begleitend zur Sonderausstellung erscheint ein reich bebilderter 
Katalog, der 46 Wandschmuckexponate ausführlich vorstellt.
Ein Besuch dieser Ausstellung ist empfehlenswert.
Stefan Fitzlaff, Sandelsches Museum Kirchberg/Jagst

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte

Jubiläumsdaten
Vor 80 Jahren
1945 – Das Kriegsende in 
Kirchberg VI (Fortsetzung)
„K i r c h b e r g – Jagst
Geschichtliche Darstellung
der letzten Kriegstage und der 
Besetzung

„... 6 b) Besondere Vorkommnisse
„In der Zeit vom 11.-19.4.45 führte ein SS-Kommando sogenann-
te Säuberungsaktionen gegen Ortsanwesende durch, die be-
schuldigt worden waren, mit dem Feind in Verbindung gestanden 
zu haben.“
[Anm.: Ralf Garmatter hat die Geschehnisse gründlich aufgear-
beitet in „Nationalsozialismus in Kirchberg an der Jagst“. Eine 
Publikation an dieser Stelle würde den Rahmen sprengen.]
Forts.: „Im Zuge dieser Maßnahmen wurde auch der damals 
amtierende Bürgermeister Wirth von der SS abgeführt, weil er das 
Hissen weißer Flaggen [Zeichen der Kapitulation] angeordnet 
hatte.“
[Anm.: Die Aussagen Wirths vor dem SS-Kommando und vor der 
Spruchkammer (Entnazi� zierungsakte im Staatsarchiv Ludwigs-
burg, 21.1.1949) sind different. Hedwig Zorn hatte am Stadtturm 
eine weiße Fahne ohne Auftrag aufgehängt; Dr. Käs, der im Rat-
haus wohnte und praktizierte, hing die dortige weiße Fahne auf; 
insgesamt seien „40 bis 50 weiße Fahnen zu sehen gewesen“
(Garmatter, a.a.O. S. 12). – Ein SS-Kommando erschoss in der 
Nacht zum 14. April 45 den Taglöhner Johann Heigel aus Eiche-
nau, weil er eine weiße Fahne in Eichenau gehisst hatte. – Bürger-
meister Wirth � üchtete am 13.4. zu Bolz nach Diembot, stellte sich 
am Abend des 14., wurde am Sonntag, 15.4.1945, von einem 
deutschen Offizier verhaftet und in Stuttgart inhaftiert. Nach weni-
gen Tagen wurde er von der SS „mit sieben anderen Deutschen 
[u. a. Bürgermeistern, die das Hissen weißer Fahnen veranlasst 
hatten] und 200 Russen zu Fuß ins Oberland getrieben. In Ried-
lingen ließ man sie frei, und sie mussten den weiten Weg in die 
Heimat zu Fuß machen, erst am 29. April kamen sie (BM von Kbg. 
und BM von Maulach) zurück.“ (Blumenstock, a.a.O., S. 32.)
Forts.: „Am 14.4.45 wurden 3 polnische und 1 französischer 
Kriegsgefangener, als der Spionage verdächtig, festgenommen 
und noch am gleichen Tage ohne nähere Untersuchung der ein-
zelnen Fälle auf dem freien Platz [Frankenplatz, vor der Adler-
Scheuer] in Kirchberg erschossen. Eine Frau Galszinski [Galczin-
ski] wurde unter dem gleichen Verdacht von SS-Offizieren 
Verhören unterzogen und am 15.4.45 außerhalb der Stadt an 
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einer Feldscheuer [Schaiders Feldscheuer, Crailsheimer Str. 30, 
Hs. 263, abgeg.] erschossen.“
[Anm.: Diese stark verkürzte Darstellung verfälscht die tatsächli-
chen Vorgänge. Auf Ralf Garmatter, a.a.O., darin: „Wegen einem 
Glas Schnaps“ u. a. m. wird verwiesen.]
Forts.; „Diese Ereignisse erregten begrei� icherweise großes [S. 
6:] Aufsehen und Empörung unter der Einwohnerschaft, die kei-
nerlei Gründe für eine derartig brutale Maßnahme � nden konnte.“
[Anm.: Vater und Mutter der Rosa (Rosine) Ötterich, Ludwig Gott-
lieb und Rosine Schaider, bewohnten die linke Haushälfte des 
Doppelhauses Crailsheimer Str. 7/9, Haus 84/1. Bei ihnen war 
Viktoria Angelina Galczinski einquartiert. Schaiders Tochter Rosa 
(Rosine), * 6.5.1907 in Kbg., war seit 6.5.1933 mit dem Crails-
heimer Landwirt Wilhelm Oetterich verheiratet (Fam.Reg. Cr. 
12.21). Das Ehepaar wohnte Am Karlsplatz 4 in Crailsheim. Es 
hatte 1945 drei Kinder. Das Anwesen wurde am Kriegsende 1945 
komplett zerstört. (Freundliche Mitteilung von Herrn Folker Förtsch, 
Leiter des Stadtarchivs Crailsheim). Rosa Oetterich war mit ihren 
Kindern im Haus Crailsheimer Str. 15, Hs. 83, linke Hälfte des 
„Hauses mit den vier Haustüren“ untergekommen. Auch dieser 
linke Hausteil gehörte dem Köbler-Ehepaar Schaider. Das Ver-
hältnis zwischen Rosa Oetterich und Vikt. Angelina Galczinski war 
gespannt. Das „Haus mit den vier Haustüren“ ist abgebrochen, 
heute Pkw-Stellplatz der Fa. Botsch.]
Hans Friedrich Pfeiffer, 26.4.2025 Fortsetzung folgt

Das „Haus mit den vier Haustüren“ Crailsheimer Str. 15 (1926) 
Schaider/Gärtner Hofman. In der linken Haushälfte war im April 
1945 die in Crailsheim ausgebombte Bäuerin Rosa Oetterich, 
Tochter der Schaiders, untergebracht. Links im Hintergrund 
Haus Schaider, Cr. Str. 9. Im 1. Stock war der Angela Galczinski 
und ihren Kindern ein Zimmer gegen die Straße zugewiesen.  
Foto: W. Schüpf, 100 Jahre Gewerbe..., S. 194. Ausschnitt. 
Orig.: Fr. u. E. Hofmann.

Schaiders Feldscheuer an der Crailsheimer Straße 30, 1957 
abgegangen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Aktive Junge Christen

Herzliche Einladung zum Offenen Abend mit 
Annelie Dörr. Dieser � ndet am Samstag, dem 
10. Mai 2025, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Blaufelden statt.

Der Offene Abend wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, so-
wohl als Präsenzveranstaltung vor Ort als auch als Online-Über-
tragung. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltun-
gen � ndet ihr unter www.ajc-ev.de.

Konzert mit dem Chor Inspiration

Am Sonntag, 18. Mai, � ndet um 17.00 Uhr ein Konzert mit dem 
Chor Inspiration in der Ev. Kilianskirche Gröningen statt. Unter 
dem Motto „Dream“ singt und swingt der Chor unter der Leitung 
von Bezirkskantorin Stefanie Pfender.
Auf dem Programm stehen mitreißende Hits, Spirituals und Gos-
pels sowie einfühlsame Balladen aus Amerika und dem deutsch-
sprachigen Raum. So werden im Konzert u. a. eine Jazz-Cantate 
von Andy Beck, „Fields of Gold“ von Sting und „Morning has 
broken“ von Cat Stevens gesungen. Außerdem werden Lieder von 
Michael Schütz, Karl Jenkins, John Rutter, Michael Jackson und 
Berry Gordy zu hören sein.
Instrumental wird der Chor von Tobias Pfänder am E-Piano und 
Adam Cloer am Cajón begleitet.
Der Eintritt ist frei, über Spenden würden wir uns freuen. 
Herzliche Einladung!

Allgemeine kirchliche Nachrichten

Wochenspruch zum Sonntag, Jubilate, 11. Mai 2025
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.  (2. Korinther 5,17)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AUCH AM 
TELEFON
Unter Tel. 07936/319 99 90 � nden Sie täglich neue 
Telefonandachten von Good News für Hohenlohe. 
Sie können sich außerdem sonntags unter der 
Nummer: 07954/98 69 980 direkt in den Lendsied-
ler Gottesdienst einwählen.

Samstag, 10. Mai 2025, 
17.00  Uhr Festhalle Kirch-
berg: Chor&more – it‘s musi-
cal time
Bei Chor & more singen und 
musizieren Menschen mit Un-
terstützungsbedarf, Angehöri-
ge, Mitarbeitende der Offenen 
Hilfen im Landkreis Schwä-
bisch Hall und zahlreiche Sing-
begeisterte – auch aus dem 
ehemaligen Kirchberger Eltern-
Lehrer-Schüler-Chor.
Diese große, bunte Chorge-
meinschaft nimmt uns mit in 
Musicals die zwischen 2004 
und 2016 in der August-Ludwig-
Schlözer-Schule aufgeführt 
wurden. 

Das Repertoire reicht von Sister Act über Pepperland, Starlight 
Express, Savannenkönig bis zum Dschungelbuch.

Der Eintritt ist frei – großzügige Spenden helfen uns, damit dieses 
besondere Projekt der Gemeinschaft und lebensstiftenden Freude 
durch gemeinsames Singen und Musizieren weitergehen kann.
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Voranzeige: Donnerstag, 
29. Mai 2025 – Himmel-
fahrt, 11.00  Uhr ökumen. 
Distriktgottesdienst auf 
dem Sophienberg
Herzliche Einladung an alle 
im Gemeindedistrikt „Kir-
cheGemeinsam“ (Beim-
bach, Gaggstatt-Mistlau, 
Lendsiedel und Kirchberg), 
die katholische Kirchenge-
meinde und darüber hinaus 
zum ökumenischen Distrikt-
gottesdienst auf dem So-
phienberg mit Pfr. Nowak, 
Pfr. Wittlinger, Pfr. Fetzer, 
dem Kirchenchor Kirchberg 
und Bläsern aus Lendsiedel 
und Gaggstatt, mit Kinder-
programm und im Anschluss 
Bewirtung.

Chor Inspiration
Donnerstag, 15. Mai 2025, 20.00 Uhr Chorprobe im evang. Ge-
meindehaus

Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 11. Mai 2025
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Stadtkirche mit Pfr. Flemming Nowak
Mittwoch, 14. Mai 2025
9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeinde-
haus

 15.30 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

Hinweise:
Kon� rmation am 18. Mai 2025 in der Stadtkirche
9 Jugendliche aus unseren Gemeinden feiern am 18. Mai 2025 
um 9.30 Uhr Kon� rmation in Kirchberg. Nach einem Jahr intensi-
ver Beschäftigung mit Glaube und Kirche wollen sie ihr Ja! zu Gott 
bekräftigen und werden für ihren weiteren Lebensweg gesegnet. 
Nicht nur für die Kon� rmanden und ihre Familien ist das ein be-
sonderer Anlass, sondern für die ganze Gemeinde. Daher ist die 
ganze Gemeinde herzlich zu diesem fröhlichen und festlichen 
Gottesdienst eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau

Sonntag, 11. Mai 2025
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Beimbach (Prädikant 

Ralf Glasbrenner)
  Opfer für besondere gesamtkirchliche Aufgaben
  Mit Stream GoodNews für Hohenlohe
Montag, 12. Mai 2025
 20.30 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Dienstag, 13. Mai 2025
Ab 19.30 Uhr Bibel&Genuss in der Lindenau, Mistlau

Hinweise:
Urlaub Pfr. Hoene
Pfarrer Hoene hat bis 24. Mai Urlaub, wird aber zu einzelnen 
Terminen da sein. Vertretung bei Sterbefällen hat bis 24. Mai 2025 
Pfr. Nowak, Tel. 07954/323.

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel

Sonntag, 11. Mai 2025  
Link: https://youtube.com/
l ive/j596wL7SYIU?fea-
ture=share
9.30 Uhr Festgottesdienst 

zur Konfirmation in der Stephanuskirche mit 
Pfr. Wittlinger und dem Posaunenchor

Opfer für die Jugendarbeit
Kon� rmiert werden: Aaron Wackler, Dörrmenz; Leon Bauer, Dörr-
menz; Samuel Beck, Lendsiedel; Ben Gerhard, Kirchberg; Julian 
Bauer, Dörrmenz; Hannah Stickel, Lendsiedel; Romy Hackner, 
Lendsiedel; Leonie Becker, Lendsiedel
Montag, 12. Mai 2025
 8.30 Uhr Hauskreis im Pfarrhaus
Dienstag, 13. Mai 2025
 17.15 Uhr Bubenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 14. Mai 2025
 8.00 Uhr Mums in prayer im Gemeindesaal
 16.00 Uhr Kon� rmiertentreffen im Gemeindesaal
 17.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Lobpreisteam im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 15. Mai 2025
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe in der Bank
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Bibel&Bier im Lamm

Hinweis:
Samstag, 17. Mai 2025, 8.00 – 18.00 Uhr „Verschenken statt 
Wegwerfen“ – Verschenktag in Lendsiedel
Viele Dinge, die wir nicht mehr brauchen, sind zu schade für die 
Mülltonne oder den Wertstoffhof. Aus diesem Grund organisiert 
der Frauentreff der evangelischen Kirchengemeinde Lendsiedel 
auch in diesem Jahr am Samstag, 17. Mai 2025, von 
8.00 – 18.00 Uhr einen Verschenktag.
Jede/r hat an diesem Tag die Möglichkeit, gut erhaltene und funk-
tionstüchtige Dinge mit der Aufschrift „Zu verschenken“ vors 
Haus zu stellen. Wer die Sachen brauchen kann, darf sie mit-
nehmen. Auch dazu herzliche Einladung!! Abends räumt jede/r die 
übrig gebliebenen Sachen wieder selbst vom Bürgersteig weg. 
Wir freuen uns auf viele Mitwirkende. Wer mitmachen möchte, 
kann sich bei uns anmelden. Wir erstellen einen Ortsplan, auf dem 
markiert ist, wo es etwas „Zu verschenken“ gibt. Jutta Kreißl: 
Tel. 925984, Renate Pantel: Tel. 8912, Margit Weinhold: Tel. 8891.

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
Sonntag, 11. Mai 2025
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Lobenhausen (Pfrin. Nelius-Böhringer)
 19.30 Uhr  Veitkirche Tiefenbach – Frühlingskonzert der Tiefen-

bacher Chöre und der Männerchorgemeinschaft Tie-
fenbach-Triensbach

Mittwoch, 14. Mai 2025 
 19.45 Uhr  Pfarrscheuer Kirchenchor

Katholische Kirche
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro:
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
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Bürozeiten:
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr besetzt.
Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer
Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!
4. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: 
Apg 13, 14.43 b-52; Offb 7, 9.14 b-17; Joh 10, 27-30
Kollekte: für kirchliche Berufe
Samstag, 10. Mai 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 11. Mai 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 18.30 Uhr Maiandacht in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 13. Mai 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 14. Mai 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
5. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: 
Apg 14, 21b-27; Offb 21, 1-5a; Joh 13,31-33a.34-35
Samstag, 17. Mai 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 18. Mai 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 18.30 Uhr Maiandacht in Langenburg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 20. Mai 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 21. Mai 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein

Neuapostolische Kirche Crailsheim
Kalkäckerstraße 23 in Crailsheim
Sonntag, 11. Mai 2025 (Muttertag)
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 14. Mai 2025
 20.00 Uhr Gottesdienst

VEREINSMITTEILUNGEN

Förderkreis Künstlerischer Tanz
Tag der offenen „Stadt/Tür“... wir machen mit!
Am 17. Mai 2025, ab 13.00 Uhr, im Württemberger 
Hof, Crailsheimer Straße 1. Kommt und tanzt mit 
uns!
Workshops für alle!
Workshops: Lass dich von erfahrenen Tanzlehrern 
inspirieren und lerne neue Moves!
Schminken: Hol dir Tipps und Tricks von unseren 
Make-up-Pro� s!

Frisieren: Lass dich von unseren Hairstylisten verwöhnen und 
fühl dich wie ein Star! 
Fotos: Unsere Fotostation wartet auf dich!
Für Snacks und Getränke ist gesorgt! Wir freuen 
uns auf euren Besuch! Bring deine Freunde mit und 
genieße einen tollen Tag bei uns! Im TanzZentrum, 
Crailsheimer Straße 1

TSG Kirchberg

Abteilung Fußball Aktive 
Rückblick
Resse – SGM Altenmünster  0:4 (0:1)
Die Mannschaft aus Altenmünster als aktueller Ta-
bellenführer war einfach zu stark für unsere Resse. 

Man bot trotzdem vor allem in der ersten Halbzeit gegen einen für 
Reserve-Verhältnisse super aufgestellten Gegner eine ambitio-
nierte Leistung und man konnte unserer Mannschaft kaum einen 
Vorwurf machen.

TSG Kirchberg – SGM VfR Altenmünster  3:2 (3:2)
Tore: 0:1 Berkant Kirmizier (2.), Till Roesner (7.), 1:2 Görkem 
Aladag (11.), 2:2 Till Roesner (13.), 3:2 Alex Lemmer (45.+1)
Turbulent ging es los im Jagsttal. Schon in der ersten Viertelstun-
de gab es vier Treffer zu bejubeln oder zu betrauern. Die spiel-
starken Gäste aus Altenmünster zeigten von Beginn an, dass sie 
der oberen Tabellenhälfte angehören. Folgerichtig � el sehr früh 
das erste Tor des Spiels. Ein strammer Schuss von Berkant Kirzi-
mier fand den Weg von der Strafraumkante ins Tor. Die TSG war 
bei Umschaltaktionen gefährlich. Nach einem Ballverlust war dann 
Till Roesner auf und davon. Er vollendete dann souverän. Nur 
wenige Minuten später gingen die Gäste erneut in Führung. Eine 
Bogenlampe nahm Berkant Kirzimier mit und traf sicher aus kur-
zer Distanz. Und wieder kam die TSG zurück. Wieder Roesner 
staubte nach einem Abpraller ab und die Kirchberger machten aus 
zwei Chancen zwei Tore. In der Folge waren fast ausschließlich 
die Gäste gefährlich. Es gelang ihnen aber kein weiterer Treffer. 
Erst in der Nachspielzeit � el noch ein Tor. Der Torschütze vom 
Dienst Alex Lemmer setzte den Ball hoch ins Tor, nachdem Daniel 
Groh im Strafraum gefoult wurde. Im zweiten Durchgang stabili-
sierte die TSG ihre Defensive. Trotzdem hatten die Männer vom 
VfR die besseren Gelegenheiten. Eine endete kurz vor dem Ende 
am Pfosten. Ganz sicher war der Heimsieg am Ende etwas 
schmeichelhaft. Die kämpferische Leistung der Jagsttalelf wurde 
aber mit drei Punkten und vielen lachenden Gesichtern der Heim-
zuschauer belohnt.

TSV Schrozberg – Resse  3:2 (1:1)
Gegen einen biederen Gegner musste man sich auf dem unge-
liebten Schrozberger Kunstrasen geschlagen geben.



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERG 9. Mai 2025  �  Nr. 19  �  Seite 17

Mit diesem Ergebnis konnte man in keiner Wiese zufrieden sein, 
war der Gegner spielerisch kaum präsent und wusste nur körper-
lich dagegenzuhalten. Wir müssen lernen, unsere Qualitäten 
besser auszuspielen, dann gewinnen wir zukünftig die Spiele 
gegen diese Gegner.

TSV Schrozberg – TSG Kirchberg  4:2 (1:2)
Tore für die TSG: Stefan Freimüller
Nach einem erneut frühen Rückstand drehte man das Spiel noch 
vor der Pause in wenigen Minuten und konnte auch die Defensive 
merklich stabilisieren. Stefan Freimüller wurde zweimal schön vor 
dem Tor freigespielt. Erwähnenswert eine sehenswerte Parade 
von Dario Köhler gegen einen klasse Abschluss von Marco Flaig.
Nach der Pause begann eine Drangphase der Gastgeber, die man 
aber noch unbeschadet überstand. Aus den folgenden Umschalt-
aktionen hätte man den dritten Treffer erzielen müssen, um das 
Spiel auf unsere Seite zu ziehen. Dies gelang nicht und die Viel-
zahl der Schrozberger Angriffe mündete in einen klaren und auch 
verdienten Heimsieg.

TSG Kirchberg – SpVgg Satteldorf II  2:1(0:0)
Tore: 1:0 Stefan Freimüller (69.), 1:1 Chris Belesnai (72.), 2:1 Leon 
Vogel (86.)
In einer chancenarmen ersten Halbzeit hatte Chris Hofmann die 
erste Gelegenheit. Sein Abschluss von der Strafraumkante segel-
te aber am langen Eck vorbei. Eine schöne Aktion der Friedrich- 
Zwillinge endete aufgrund einer schlechten Ballannahme in Dario 
Köhlers Armen. Den einzigen nennenswerten Abschluss für die 
Gastgeber war ein Gewaltschuss von Robin Kindler, den Jannik 
Danneberg aber gut parierte. So ging es in einer biederen Partie 
torlos in die Pause.
Nach einem nicht gut getretenen Freistoß schaltete dann Stefan 
Freimüller am schnellsten und jagte den Ball unter die Latte. In der 
Folge kam Satteldorf dann etwas auf. Einen Abstimmungsfehler 
in der Kirchberger Hintermannschaft nutzten die Gäste dann aber 
konsequent und nach einem Querpass hatte Chris Belesnai aus 
wenigen Metern keine Mühe, den Ausgleich zu besorgen. Ein, 
zwei Kontermöglichkeiten der Gäste endeten dann beim gut mit-
spielenden TSG-Torwart. In der Schlussphase drängten dann die 
Hausherren auf den Siegtreffer. Nach zwei guten Abschlussmög-
lichkeiten durch Najih und Maaß � el dann doch der Siegtreffer. 
Einen Querpass von Mohammed Najih bugsierte Leon Vogel bei 
seinem Rettungsversuch ins eigene Tor. Am Ende ging die TSG 
in einem ausgeglichenen Spiel etwas schmeichelhaft als Sieger 
vom Platz.

22. Spieltag
Auswärtsspiel beim TV Rot am See
Sonntag – 11. Mai
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr

23. Spieltag
Heimspiel gegen den FC Hornhardt
Sonntag – 18. Mai
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr

Abteilung Jugendfußball
Die Ergebnisse nach Ostern:
B-Junioren: 
SGM SV Tüngental/ Braunsbach - TSVT I – TSG  1:6
D-Junioren: 
TSG - SGM TV Rot am See/ Brettheim/ Hengstfeld I  2:2
SG Fichtenau – TSG II (7er)  1:5
E-Junioren: 
FC Langenburg – TSG  4:3
SpVgg Gammesfeld – TSG II 22:6

Die kommenden Spiele:
Donnerstag, 8.5. 19.00 Uhr – C-Junioren: 
TSG – SC Michelbach/Wald

Freitag, 9.5. 18.00 Uhr – D-Junioren: 
SGM TSV Gerabronn/ Dünsbach/ Langenburg I – TSG
19.00 Uhr - B-Junioren: SC Michelbach/Wald – TSG

Montag, 12.5. 19.00 Uhr - C-Junioren: 
SGM FC Creglingen/ Oberes Taubertal – TSG

Dienstag, 13.5. 18.00 Uhr – E-Junioren: 
SSV Stimpfach – TSG II
19.00 Uhr – E-Junioren: TSG – SG Kreßberg

Mittwoch, 14.5. 18.00 Uhr – D-Junioren: 
TSG – SGM FC Honhardt/ SV Gründelhardt-Oberspeltach I

Abteilung Tischtennis
Einladung zur Tischtennis-Abteilungsversammlung
Liebe Tischtenniskameradinnen und -kameraden,
hiermit lade ich euch recht herzlich zur Tischtennis-Abteilungs-
versammlung ein: am Mittwoch, 14.5.2025, um 19.00 Uhr im 
TSG Vereinsheim.

Tagesordnung
 1. Begrüßung durch die Abteilungsleiterin Martina Schaffarczyk
 2. Berichte Abteilungsleiterin, Jugendleiter
 3. Entlastung Abteilungsleiterin/stellvertretender Abteilungsleiter/

Jugendleiter/Schriftführer
 4. Neuwahl Jugendleiter, Schriftführer
 5. Mannschaftsaufstellung; Wahl Mannschaftsführer, Spieltage, 

Wunsch-, Sperrtermine
 6. Jugendtraining/Training
 7. Teilnahme Sommercup
 8. Termine/Veranstaltungen:
  Trainingslager/Trainingswochenende für die neue Saison
  Kinderferienprogramm
  Vereinsmeisterschaften
  Sonstige Turniere/Veranstaltungen (Essen gehen?)
  Weihnachtsmarkt
  Weihnachtsgans
 9. Aussprache
 10. Anträge, Sonstiges … (weitere Anliegen bitte mir mitteilen)

Sportliche Grüße
Martina Schaffarczyk (Abteilungsleiterin)

Abteilung Tennis
Sommerrunde
Aufgrund dessen, dass dieses Jahr die P� ngstferien 
zu einem späten Zeitpunkt sind, beginnt die Som-
merrunde bereits am kommenden Wochenende mit 
dem ersten Spieltag unserer drei Mannschaften. Die 

Herren 55 sind am Samstag ab 14.00 Uhr zu Gast in Oberrot. 
Herren Aktiv spielen am Sonntag Vormittag in Rosenberg. Spiel-
beginn ist um 9.30 Uhr. Ebenfalls um 9.30 Uhr am Sonntag startet 
unsere Damenmannschaft mit einem Heimspiel in die Saison. 
Gegner ist der TC Heubach.

Herren 55 
Zur Vorbereitung auf die nun kommende Saison ging die Herren 
55 Mannschaft auch dieses Jahr wieder ins Trainingslager. Anfang 
April war diesmal zum ersten Mal die Türkei das Ziel. Genauer 
gesagt der Megasaray Club in der Nähe von Belek. Hier trafen 
sich viele Tennisspieler aus ganz Europa, denn der Club hat über 
60 Tennisplätze. Parallel zu uns Amateuren fand auch ein WTA 
125 Pro� turnier der Frauen statt. Allein diese Spielerinnen mal live 
zu sehen, war schon die Reise wert. Auf dem Bild ist unsere 
Mannschaft zusammen mit der Schweizerin Simona Waltert, Mit-
glied im Davis Cup Team der Schweiz und auf Weltranglistenplatz 
108.
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Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer An-
gehörigen 

Letzte-Hilfe-Kurs – Am Ende wissen, wie es geht
Dem Thema Krankheit und Sterben werden wir 
ALLE zwangsläu� g in unserem Leben begegnen. 
Oft macht uns die Situation Sterbender in der Fa-
milie, im Freundeskreis oder in der Nachbarschaft 
sehr hil� os. Wie können wir Nahestehende am 
Ende ihrer Lebensreise gut begleiten und hilfreich 
umsorgen? 

Im Letzte- Hilfe-Kurs möchten 
wir Grundwissen und Orientie-
rungen sowie einfache Hand-
griffe vermitteln. Wir sprechen 
über die Normalität des Ster-
bens als Teil des Lebens. Natür-
lich werden auch Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht 
angesprochen. Wir thematisie-
ren mögliche Beschwerden, die 

Teil des Sterbeprozesses sind und wie wir bei der Linderung helfen 
können. Wir überlegen abschließend gemeinsam, wie man Ab-
schied nehmen kann und besprechen unsere Möglichkeiten und 
Grenzen.

Der Kurs besteht aus 4 Modulen
• Sterben als ein Teil des Lebens
• Vorsorgen und entscheiden
• Leiden lindern
• Abschied nehmen

und � ndet am 24.5.2025 von 9.00 – 13.00 Uhr in Gerabronn 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos, freiwillige Spenden werden aber 
gerne entgegengenommen. Die Kursdurchführung erfolgt durch 
erfahrene und zerti� zierte Kursleiterinnen des Hospiz – Beglei-
tung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V. Mehr Informationen 
über die Letzten-Hilfe-Kurse gibt es unter www.letztehilfe.info.

Kontakt für Anmeldungen und Fragen zu diesem Kurs:
Hospiz e. V. Handy: 0171/5775934 oder E-Mail: 
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Seniorenclub Kirchberg

Einladung zum Halbtagesaus� ug am 14. Mai 
2025 nach Schwäbisch Gmünd
Liebe Senioren,
unsere Aus� ugsfahrt führt uns in die älteste Stau-
ferstadt, die aus der Gründerzeit dieser Dynastie 
stammt. Schwäbisch Gmünd ist urkundlich vor über 

800 Jahren erstmals benannt worden.
In Schwäbisch Gmünd werden wir im Café Grüne Brezel Stadt-
villa, Kaffee oder Tee und Kuchen, ganz nach unseren Wünschen, 
genießen.
Danach werden wir das Silberwarenmuseum Ott-Pauserche Fa-
brik besichtigen. Wir werden in ein Fabrik-Museum geführt, in dem 
wir das Gefühl haben, hier wurde bis vor Kurzem noch gearbeitet.
Den Abschluss unseres Aus� ugs werden wir im Gasthaus Lamm 
in Wildenstein bei einem wohlschmeckenden Abendessen ge-
meinsam beschließen.
An- und Abfahrtzeiten:
Abfahrtzeiten   Ankunftszeiten in 
nach Eppingen  Kirchberg
Gaggstatt 12.00 Lendsiedel 21.00
Tal  12.10 Hallerstr. 21.10
Frankenplatz 12.15 Frankenplatz 21.15
Hallerstraße 12.20 Tal  21.20
Lendsiedel 12.30 Gaggstatt 21.30

Liebe Senioren, wir freuen uns über eine hohe Teilnehmerzahl. 
Ihr könnt über die Teilnahme mit dazu beitragen, dass wir eine 
hohe Auslastungsquote des Busses erreichen. Durch die aktive 
Anmeldung und die Teilnahme erreichen wir einen günstigeren 
Fahrkostenbeitrag für jeden mitreisenden Gast.
Die Reisekosten sowie die Museumsführung belaufen sich auf 
25,00 € je Person.

Ihre Anmeldung richten Sie bitte für diesen Halbtagesaus� ug 
unter der Festnetz-Nr. 07954/8958 an Friedrich Bröcheler. Gege-
benenfalls sprechen Sie bitte Ihre Anmeldung auf den Anrufbeant-
worter.
Mit freundlichen Grüßen
Dorothee Vetter, Friedrich Bröcheler

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Zu unserem Aus� ug zur Mainschleife und nach 
Volkach am Samstag, 24. Mai 2025, sind noch 
ein paar Plätze frei. Auf dem Programm stehen 
eine Betriebsführung und Besichtigung eines 
P� ngstrosenschaugartens, eine Rundfahrt ent-
lang der Mainschleife und ein Weinbergspa-
ziergang mit Weinprobe.

Anmeldungen sind noch bei Inge Präger, Tel. 8568 möglich.

LandFrauen Beimbach-Gaggstatt
Herzkissen – Terminänderung
Am Mittwoch, 28. Mai 2025, übergeben wir die 
genähten Herzkissen an das St.-Elisabeth-
Hospiz in Künzelsau. Treffpunkt um 13.00 Uhr 

in Gaggstatt alte Schule oder 13.15 Uhr in Beimbach am Ge-
meindesaal. Wir fahren dann in Fahrgemeinschaften nach 
Künzelsau. Dort bekommen wir eine Führung und übergeben die 
Kissen. Anmeldung bis zum 23. Mai 2025 bei Kirstin Feinauer, 
Tel. 07955/926402 oder 0171/6047440.
Bestellung bei Roth
Bitte Bestellscheine bis 8. Mai 2025 zurückgeben. Danke.

Rückblick Gärtnerei Rüdenauer
Am Samstag, 3. Mai 2025, waren wir bei der Gärtnerei Rüdenauer. 
Wir begannen mit einem Rundgang durch die Gärtnerei. Unter der 
Führung von Frau Weiberle erfuhren wir Interessantes über Zitrus-
früchte und Sommerblumen, Gemüsep� anzen und Kräuter. Ge-
stärkt nach einer Kaffeepause ging es ans Einp� anzen von Bal-
konkästen und Kübeln unter fachkundiger Anleitung.
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Seniorengenossenschaft Kirchberg-Jagst

Veranstaltungen – Ausblick 2025:
„Montags-Strickfrauen“: Jeden Montag zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr treffen wir uns regel-

mäßig zur verabredeten Zeit, um bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
zu stricken, zu häkeln, Tipps und Tricks (und anderes) auszutau-
schen.

Helfer*innentreffen am Di., 13.5., um 19.00 Uhr in der Post-
straße 10

„Computerhilfen“: Unser Mitglied Uschi Heger wird als Ergän-
zung zu den Kursen von Rolf Witt weitere EDV-Kurse für Anwen-
dungen anbieten (Word, Fotoalben erstellen, Power-Point etc.). 
Ging es bei den bisher von Rolf Witt angebotenen Computerhilfen 
eher um technische und fundamentale Kenntnisse bei der Bedie-
nung von PCs, Tablets und Smartphones, bietet Frau Uschi Heger 
ab Mai 2025 weitere Computerhilfen für unsere Mitglieder an, die 
eher Anwendungs- und Gestaltungsmöglichkeiten in den Blick 
nehmen. Die Veranstaltungen � nden jeweils mittwochs von 
14.30 – 16.30 Uhr statt und beginnen zunächst mit einer Vor-
stellung des Programms am 7. Mai in den Räumen der Poststraße 10 
in Kirchberg an der Jagst. Weitere Termine: jeweils mittwochs, 
21.5. und 28.5. vom Dia, Negativ oder Foto auf den PC; 11.6. Ab-
lage auf dem PC organisieren; 18.6. und 25.6. Fotoalbum mit 
PowerPoint erstellen; 2.7. Fotoalbum mit PowerPoint erstellen; 16.7. 
und 23.7. Briefbogen gestalten und Ordnerrücken mit Word er-
stellen. Anmeldung ist erforderlich, da pro Kurs max. 6 Personen 
teilnehmen können. Die Teilnahme ist für unsere Mitglieder kos-
tenlos, jedoch bitten wir jeweils um eine kleine Spende in unse-
re Kaffeekasse.

Nachlese zur Mitgliederversammlung vom 25.3.2025: Die Ver-
einsvorsitzende Frau Birgit Flad stellte den Rechenschaftsbericht 
vor. Zunächst gedachten die Versammelten den 10 im vergange-
nen Jahr 2024/25 verstorbenen Mitgliedern.
Der Verein hat 257 Mitglieder (zum Stichtag 31.12.2024). Die Mit-
gliederzahl stagniert auf entsprechend hohem Niveau. Der Alters-
durchschnitt der Mitglieder liegt aktuell bei ca. 71 Jahren.
Im Jahr 2024 wurden durch die Helfer*innen des Vereins 1.060 
Stunden bei 546 Einsätzen geleistet. Die Summe aller seit 2012 
geleisteten Stunden beträgt 11.831 Std. bei 6.532 Einsätzen. Au-
ßerdem wurden seit 2012 insgesamt 64.093 km im Dienste unse-
rer Mitglieder gefahren.

Aktivitäten: Die Vorstände treffen sich monatlich zu Vorstands-
sitzungen. 2024 fanden 11 Vorstandssitzungen statt. Die Mitglieder 
wurden im April zur jährlichen Mitgliederversammlung eingeladen. 
Ebenfalls jährlich treffen sich die Helferinnen und Helfer, um auf-
getretene Probleme bei den Betreuungen der Mitglieder zur Spra-
che zu bringen und in Kon� iktfällen gemeinsam mit dem Vorstand 
Lösungen zu erarbeiten. Darüber hinaus arbeitete der Vorstand 
mit dem Kreisseniorenrat zusammen und engagierte sich bei der 
Netzwerkbildung mit anderen Seniorenvereinen. Die Öffentlich-
keitsarbeit erfolgte 2024 wie in den Jahren zuvor über Meldungen 
und Artikel im Amtsblatt Kirchberg und in der Tagespresse (HT, 
Haller-TA) sowie über die Website, über Aushänge am Büro und 
per E-Mail an die Mitglieder.

Veranstaltungen 2024: 16. April Jahreshauptversammlung, 4. 
Juni Helfertreffen, 19. Okt. Helferaus� ug zum „Café Schlossblick“
(Kirchberg). 21. Nov. „Tea Time unterm Sternenhimmel“ Video- 
Installation von und mit Gerold Roller, Sept. – Nov. monatliche 
Veranstaltungsreihe „Computerhilfe“ mit Rolf Witt. Außerdem 
trafen sich die „Montagsfrauen“ der Strickgruppe das ganze Jahr 
über wöchentlich in den Räumen der Poststraße 10, der Kreisse-
niorenrat tagte dort ebenfalls zweimal im Jahr. Am Weihnachts-
markt wurden die Strickwaren in Zusammenarbeit mit dem Senio-
renclub erfolgreich verkauft. Beitritt und Teilnahme des Vereins an 
Veranstaltungen des 2023 gegründeten „Kirchberger Bündnis 
gegen Rechts“.

Bericht des Finanzvorstandes Peter Seitz
Peter Seitz stellt anhand der vorgestellten Jahresbilanz 2024 das 
Zahlenwerk aus Umsatzerlösen und Betriebskosten gegenüber. 
Danach ist der Verein gesund und erwirtschaftete im zurücklie-
genden Geschäftsjahr wiederum einen geringen Überschuss von 
ca. 674 €, der notwendigen Investitionen (u. a. Abrechnungspro-
gramm, EDV-Ausstattung) zu� ießt. Das Guthaben auf einem Treu-

handkonto der Sparkasse Schwäbisch Hall aus angesparten 
Stunden unserer Helfer*innen beträgt Ende 2024 ca. 39.797 €.
Herr Seitz begrüßt ausdrücklich die auch 2024 fortgeschriebene 
� nanzielle Unterstützung durch die Stadt Kirchberg in Form eines 
jährlichen Mietzuschusses i.H.v. 2.000 €. Hierfür spricht Peter 
Seitz der Stadt Kirchberg in Person von Herrn BM Axel Rudolph 
seinen ausdrücklichen Dank aus. Außerdem ist der Umstand zu 
vermerken, dass die Räumlichkeiten nach Ableben des Vermieters 
Herrn BM Frieder König durch dessen Ehefrau und Witwe 
Barbara König zu gleichen günstigen Konditionen an den Verein 
weiter vermietet wurden. Da Frau König ihren Wohnsitz dauerhaft 
aus Kirchberg verlegt hat, beabsichtigt sie, das Gebäude Post-
straße 10 zu verkaufen. Ein Käufer wurde bisher nicht gefunden. 
Über den Verbleib der SENGENO in dem Gebäude muss mit der 
künftigen Besitzerin verhandelt werden.
Der Geschäftsbericht 2024 kann auf Wunsch und vorheriger An-
meldung beim Finanzvorstand Peter Seitz eingesehen werden.

Bericht des Kassenprüfers Alfred Kauke: Herr Alfred Kauke hat 
in seinem Bericht keine Unregelmäßigkeiten zu beanstanden. Er 
verwies auf die hohe Transparenz und Gültigkeit des dargestellten 
Zahlenwerkes durch den Finanzvorstand Herrn Peter Seitz und 
empfahl dessen Entlastung.
Entlastung: Herr BM Axel Rudolph empfahl daraufhin die Ent-
lastung des Vorstandes. Die Abstimmung durch die Mitglieder 
erfolgte einvernehmlich offen und per Handzeichen. Das Ergebnis 
war einstimmig (29 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme und Ent-
haltung).
Beschluss: Herr Rudolph stellt die Entlastung des Vorstandes 
fest.
Anträge: Alfred Kauke regt aus gegebenem Anlass die Einrich-
tung eines Sozialfonds für die � nanzielle Unterstützung bedürfti-
ger Mitglieder an. So habe u. a. seit 2024 zu entrichtende erhöh-
te Kilometerpauschale von 0,35 € auf 0,50 €/km in Einzelfällen 
bei außerstädtischen Fahrten zu Härtefällen aufgrund hoher 
Fahrtkosten geführt. Er emp� ehlt daher bedürftige Hilfenehmer*in-
nen auf Antrag ohne Forderungen entsprechender Nachweise 
ihrer Bedürftigkeit bei Bedarf aus einem einzurichtenden Spen-
denfond zu unterstützen. Der Vorstand nimmt den Antrag ent-
gegen und wird seine Entscheidung an die Mitglieder über-
mitteln.

Verschiedenes: Sicherung der Nachhaltung des Vereins:
Seitens der Vorstände wurde auf das Problem der Alterung der 
Mitgliedschaft verwiesen. Dies stellt den Verein zunehmend vor 
Herausforderungen, um seinen Bestand zu sichern. Die Mitglie-
derzahl verbleibt zwar auf einem gleichbleibenden Niveau, jedoch 
liegt das mittlere Alter bereits bei ca. 71 Jahren. Auch die Vorstand-
schaft unterliegt dieser Alterung und hält daher eine Vorausschau 
zur Übergabe seiner Verantwortungen an jüngere Mitglieder für 
geboten. Insbesondere die Sicherstellung der Nachfolge des Fi-
nanzvorstandes Peter Seitz bedarf der frühzeitigen Planung. So 
bestehen u. a. Überlegungen, das Abrechnungswesen so weit wie 
möglich zu verschlanken, um den aufwendigen Buchungsauf-
wand für das wahlweise mögliche Ansparen und Rückfordern von 
geleisteten Helferstunden deutlich zu reduzieren. Das Ergebnis 
unserer Überlegungen werden wir der Mitgliedschaft zur Dis-
kussion stellen. Wir hatten hierzu eine außerordentliche Mitglie-
derversammlung zum 24.9.2024 angekündigt, diesen Termin aber 
in das Jahr 2025 verschoben. Wir werden die Veranstaltung im 2. 
Halbjahr 2025 nachholen und hierauf rechtzeitig per E-Mail und 
im Amtsblatt hinweisen.

Ende der Veranstaltung. Birgit Flad dankt den Anwesenden 
sowie allen Helfer*innen und den Koordinator*innen für deren un-
ermüdlichen und ehrenamtlichen Einsatz. Sie schließt in ihren 
Dank auch die Mitvorstände mit ein.
Die Veranstaltung wurde gegen 20.00 Uhr geschlossen.

Kontakt: über SENGENO – Büro: Poststraße 10. (Tel. 07954/ 
2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder direkt an 
unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: Tel. 07904/9413340; 
Erika Kellermann: Tel. 8129; Peter Seitz: Tel. 8550; Dorothee Vet-
ter: Tel.  8693; Margit Weinhold: Tel.  8891; Frieder Wurziger 
Tel. 01575/8484067. Informieren Sie sich im Übrigen gerne über 
unsere Neue Website: www.sengeno-kirchberg.de.
Der Vorstand
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Museums- und Kulturverein 
Kirchberg an der Jagst (MKV)

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „500 Jahre 
Bauernkrieg“ laden wir am Donnerstag, 15. 5., 
um 19.00 Uhr zu einem Vortrag von Petra Daubek 
ins Sandelsche Museum (Sandelsaal im Erd-
geschoss) ein. Das Thema lautet: „Zeitenwen-

de um 1500 – Lebensspuren des schwäbischen Malers Jerg 
Ratgeb (1480 – 1526) im Bauernkrieg“.
Am Tag der offenen Stadt am 17. 5. ist das Museum von 
12.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Mit einem spannenden Museumsquiz 
können Kinder, Familien und alle entdeckungsfreudigen Men-
schen die Ausstellungen im Museum erkunden. Um 15.00 Uhr 
findet eine Führung mit dem ausstellenden Künstler Jörg 
Hartnagel statt.

Liedertafel Lendsiedel 1891

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
findet am Montag, den 26. Mai 2025, um 
19.00 Uhr, im Gemeindesaal Lendsiedel statt.
Dazu laden wir alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins herzlich ein.

Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 3.  Bericht der Kassiererin
 4.  Bericht der Kassenprüfer
 5.  Entlastung des Vorstands
 6.  Wahlen
 7.  Beschlussfassung über Anträge
 8.  Verschiedenes und Bekanntgaben

Anträge sind acht Tage vor der Jahreshauptversammlung schrift-
lich und begründet beim Vorsitzenden oder dessen Vertreter an 
vorstand@liedertafel-lendsiedel.de oder an die Postadressen ein-
zureichen.
Bitte unterstützen Sie die Liedertafel durch den Besuch der Haupt-
versammlung, wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Herbert Krätzer, 1. Vorsitzender

Turn- und Sportverein Gaggstatt 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des TSV Gaggstatt
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung � ndet am Freitag, 
den 9. Mai 2025, um 20.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in 
Gaggstatt statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des TSV Gaggstatt recht 
herzlich ein und bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Berichte
  a. Vorsitzender
  b. Schriftführer
  c. Kassier
  d. Kassenprüfer
  e. Berichte der Abteilungsleiter
 3.  Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
 4.  Beschlussfassung über eingegangene Anträge
 5.  Verschiedenes und Bekanntgaben

Bitte beachten: Anträge zur Tagesordnung der Jahreshauptver-
sammlung müssen spätestens eine Woche vor der Versammlung 
schriftlich beim 1. oder 2. Vorsitzenden eingereicht werden. Ver-
spätet eingegangene Anträge können nicht mehr bei der Jahres-
hauptversammlung behandelt werden.
Die Vereinsleitung des TSV Gaggstatt

Kleintierzuchtverein Z 239 Kirchberg/Jagst
Unsere Monatsversammlung im Mai � ndet am Freitag, 9. Mai 
2025, um 20.00 Uhr im Gasthaus Lamm in Großallmerspann statt. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend und laden Sie 
alle herzlich ein. Die Vereinsleitung

NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Schafwolle
Seit Jahrhunderten wird ungewaschene Schaf-
wolle (Rohwolle) zum Düngen und Mulchen von 
Gärten und Äckern verwendet. Wolle enthält 
große Mengen an Nährstoffen wie Schwefel, 
Kalium, Stickstoff und Phosphor. Durch die 

Struktur der Wolle werden diese Nährstoffe langsam, aber konti-
nuierlich an den Boden und die P� anzen abgegeben. Außerdem 
ist sie ein guter Wasserspeicher, da sie ein Vielfaches ihres Ei-
gengewichtes aufnehmen kann. Schafwolle ist ein Bodenverbes-
serungsmittel, da sie die Bodenstruktur ausgleicht, den Boden 
feinkrümelig hält und für die Humusbildung sorgt.
Von der diesjährigen Schafschur sind noch zwei Big Bags vor-
handen. Wenn Sie also noch ungewaschene Schafwolle von un-
seren Kirchberger NABU-Schafen abholen möchten, melden Sie 
sich doch unter NABU-Kirchberg@t-online.de oder Tel. 07954/ 
8728.

„Insekteninsel“/Blühstreifen 
2025
Auch in diesem Jahr hat die 
NABU Ortsgruppe Kirchberg zur 
ökologischen Aufwertung von 
kommunalen Flächen in Kirch-
berg ihren Beitrag geleistet. Am 
Frankenplatz wurde eine neue 
„Insekteninsel“, also eine Be-
p� anzung mit insektenfreundli-
chen Stauden, angelegt. Die 
schon vorhandene Stauden� ä-

che gegenüber dem Landhotel wurde von der Fa. Honisch zur 
Wiese hin mit einer Steineinfassung versehen und vergrößert, so 
dass auch hier noch ergänzende P� anzungen vorgenommen 
wurden. Außerdem wurden zwei Blühstreifen am Parkplatz am 
Feuerwehrmagazin und an der Kreuzung am Landhotel neu an-
gelegt und eingesät.
„Die Stadt Kirchberg an der Jagst bedankt sich auch an dieser 
Stelle sehr herzlich bei der NABU Ortsgruppe für ihr wertvolles 
Engagement im Bereich Natur- und Umweltschutz. Durch ihre tat-
kräftigen Aktivitäten wird unsere Gemeinde grüner und lebens-
werter. Wir schätzen ihren Einsatz sehr und sind dankbar für ihren 
Beitrag zum Schutz und zur Förderung der Biodiversität.“



Bezirksimkerverein Gerabronn
Liebe Mitglieder,
wir treffen uns am Samstag, 17.5.2025, ab 14.00 Uhr in Bretten-
feld bei Rot am See, Nähe Schützenhaus zum Umlarven.
Es wird Bukfast- und Carnica-Zuchtmaterial geben.
Familie Thometzek wird für Kaffee und Kuchen sorgen. Vielen 
Dank hierfür schon mal!
Wir freuen uns auf euer Kommen. Eure Vorstandschaft

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Landjugend Rot am See
Schnitzelessen der Landjugend Rot am See
Am Sonntag, den 11. Mai, lädt die Landjugend Rot am See zum 
Schnitzelessen nach Musdorf ein. Ab 11.00 Uhr kommen im Mus-
dorfer Vereinsheim verschiedene Varianten vom Schnitzel auf den 
Tisch. Auch für einen süßen Nachtisch ist gesorgt.
Die Landjugend Rot am See freut sich auf Ihr Kommen.

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Freitag, 9. Mai 2025
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 10. Mai 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 11. Mai 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinderprogramm)
Mittwoch, 14. Mai 2025
 15.00 Uhr Kinderstunde
Freitag, 16. Mai 2025
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 17. Mai 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 18. Mai 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinderprogramm)

Selbsthilfegruppe für 
Parkinsonkranke Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich wieder am 
Mittwoch, 14.5.2025, um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der Chris-
tuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60. Die Informationsfahrt 
zur Sportschule Waldenburg wird vorbereitet. Datum der Fahrt: 
25.6.2025. Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige 
sind herzlich eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin 
Wendelin, Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R., 
Tel. 07951/21720.

Imkerverein Ilshofen
Einladung zur Imker-Hocketse
Wir treffen uns am Freitag, 16. Mai 2025, ab 17.30 Uhr
im Steinbrüchle bei der Lerchenmühle zum Grillen.
Nichtmitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen.
Der Vorstand
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Naturverbundenes Ehepaar sucht 

BAUPLATZ
für altersgerechten Bungalow. 

Telefon: 01 60/4 69 24 84

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Krankenkassen-zerti�izierter 
Rückenkurs in Satteldorf!
✔  8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt deine Rücken-, Bauch- und Rumpfmuskula-
tur, verbesserst deine Haltung und beugst Beschwerden vor. Du 
pro�itierst von einem ganzheitlichen Konzept, das Theorie und 
Praxis verbindet – für mehr Wohlbe�inden im Alltag!

Jetzt anmelden und Rückenproblemen aktiv entgegenwirken!

Schreib uns einfach eine E-Mail an support@�itunited.online
oder fülle das Anmeldeformular auf www.�itunited.online aus!

Noch Fragen? Schreibe uns eine E-Mail – wir helfen dir gerne!

Plätze: max. 15 Teilnehmer!
Ort: Kurstraum, Satteldorfer Hauptstr. 38
Start: Dienstag 13.05.2025, 20 bis 21 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

PLATZIERUNGSWÜNSCHE 
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT



In unserem Sozialunternehmen der Behindertenhilfe sind 
Sie als Fachkraft (w|m|d) und als Mensch sehr gefragt.
www.weckelweiler.de/jobs

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht:

Heilerziehungspfleger:in 
oder Pflegefachkraft als
Wohngruppenleitung
für unsere besonderen Wohnformen

Wir suchen für unseren 
Versand einen

Mitarbeiter (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

auf 556-Euro-Basis oder in Teilzeit.

Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammen-
traganlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
fertigen Mitteilungsblätter. Die Arbeitszeiten für 
ca. 10 bis 12 Stunden wöchentlich sind von dienstag- 
nachmitt ags bis freitagvormitt ags möglich.
Voraussetzung für diese Tätigkeit ist ein gutes 
Maschinenverständnis sowie eine sorgfältige 
Arbeitsweise.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Mack unter 
Telefon 0 79 53/98 01-20 oder per E-Mail unter 
gudrun.mack@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Wir suchen ab Mai oder Juni
für unseren Verlag zwei

Reinigungskräft e (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

auf 556-Euro-Basis.

Ihre Aufgabe ist die Reinigung, Pfl ege und Instandhaltung 
unserer Verlagsräume und Produkti onshalle. Sie sind ver-
siert im Umgang mit spezifi schen Geräten und sorgen 
verantwortungsbewusst für die Sauberkeit, Ordnung und 
Hygiene bei uns. 

Die Arbeitszeiten für jeweils ca. 5 Stunden sind freitag- 
nachmitt ags und samstags möglich.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Mack unter 
Telefon 0 79 53/98 01-20 oder per E-Mail unter 
gudrun.mack@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Im Rahmen der Jagsttal-Wiesen-Wanderung
veranstalten wir ab 11 Uhr unser

Maifest am 10. und 11. Mai
Für Essen und Trinken ist gesorgt

(Zeltbetrieb).

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Wilfried Bauer, Bächlingen

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


